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Die Verrechnung Deutschland-Schweiz 
Schweizer Einfuhr nach Deutschland erhoht / Kapitalverkehr neu ger~elt 

_Ueoer aen 'Abschluss eines n euen Verrechnungsabkommeus 
zwisr.~en De1;1tschland und der Schweit werden noch die Iolgen­
rlen Einzelheiten bekannt, die ein genaueres Bild der Neuregelung 
ergeben: • 

Die in dem bisllerigen Verrechnungsabkommen vorgeaehene 
R_~ngordnung auf Verleilung des deulscben Ausfuhrerléises zu­
nachst au[ schweizeriscbe Exporleurc und Fremdenverkehr und 
nur des Restbetrage5 auf d ie Finanz.gliiubiger ist in dem neuen 
,\bkommen aufgegeben worden. Von jelzt an wird der deutsche 
A~sfubre rlos nach Abzweigung de;; für den Reisevcrkehr be­
shmmten Monatsbetrages unter die Gruppen der schwcizerischen 
~xport~ure (einscbliesslieh Nebeukoslen) und der Fi11an7.glli.ubiger 
1m gleichen Range prozentual aufgeleilt. 

Auf dem Gebiele des Warenverkehrs bat die in den letzl e t1 
Monaten giinstige Entwicklung der deulscben Ausfubr uach der 
Sehweiz eine gewisse Erhéibung der Ein!uhr scbweizeriscller 
Wareu uach Deutscbland erméiglichen ]asseu. Beim Reiseverkebr 
sind, abgesehen von der bereits e rwiihuten Vorwegabzweigung 
d~r llfonatsb~lrage, wesen1liche Vcrli.nderuugen nit'ht eingetreten. 
Die dem Re1severkehr zur Verfügung geslellten Nominalbetrage 
balten sich au[ der l:nshcrigen liéihe. 

Der deufsoh-schweizerisehe Kapitalverkcbr ist n~u ¡:(Cregelt 
\\•orden. Grundsatzlich wird den schweizerischen Finanz- · 
gliiubigern ~uf ihre .. Zins~nsprii~he eine Barausschütlung von 
?.1/:0/o und bis zur IIohe emes Zmssalzes von 51/:0/o jiihrlich so­
genannte Reichsmarkauwe isun¡¡: A oder B angeboten. Die Reirhs­
markanweisung A berecbtigl den Glli.ubiger zur Be;.treilung von 
Ausgaben in DPulschland, wie z. B. ReisekOBlen, Sleuerzablunaen, 
u ~en lgeltl~che Zuwendungen u. dg1.; . die Reichsmarkanweisu;g B 
w1r1 zu ~m em íes(en :r<urs vo~ 300/o ~ur~ckgekaufl. Demzufolge 
erhlllt em schwe1zenscber Fmanzglaub1ger, der Reichsmark­
anweisung B wii.hlt, eine Verzinsung von 3,40/o jii.brlicb, wenn 
er auf den 51/20/o übersteigenden etwaigen Zinsbelrag verzichtet. 
Auch für die Zil16en der Dawes- und Young-Auleihe gilt eine 
entsprechende Regelung, d. h. die Glli.ubiger erhalten eiue Bar­
aUBSChüUung von 21120/o und bis zur Héihe von 51h0/o jii.hrlich die 
fiir rliese Anleihen vorgesehenen besonderen SperrgulhabPn 
(Dawes- uud Young-Mark). Für Mielertrage und Aklien­
dividenden sind besondere Vereiubarungen gefrofft>n . 

Die Neuregelung bedeutet gegenüher d<'m bisherigeu Zustand, 
dass die schweizerischen Finanzglaubiger jP1zt íür t>in Jabr mit 
gev.issen festen, WPnn auch t>twas geseukteu Zinsen rPcbnen 
kéinnen. Bisber wurden die zur Verfügung slebenden Mitlel viertel­
.ili.hrlich nachtraglieh festgesetzt und auch erst naehtraglich aus­
geschüttet. 

Die mit dem neuen Verrechnungsabkommen angestrebte Ver• 
besserung der deutsch-schweizerischen Wirtschaflsbeziebungen ist 
nur zu erreichen, wenn die deutsche Ausfuhr nach der Schweiz 
mindeetens im gegenwartigen Umfang aufreehterbalten bleibt. 

Das Verrechnungsabkommen wird ln den nachsten Tagen im 
,,Reicbsgesetzb]att" veréiffentlich l werden. 

~ 

(BT) . zw,.i Dínge spil;Jen flir die Entstehung unQ die Be 
<ieutung des neuen Abkommell6 eine entscheideude Rolle. Zu-

,,Chade"-Bilanz nach 
der Aus~rilndung der argentinischen Betriebe 

ZüRICH, 2. Juli. (DHD) 
Wie berichtet, hat die Hauplversammlung der Compania Hispano­

AmMicana de Electricidad S. A. (Cbade), Madrid, angesicbls der 
Ereignisse in Spanien unle r dem Vorsitz des Vizeprasidenlen Dr. 
Bindscbedler in Ziirich stallgefunden. Bilanz und Erlragsrechnung, 
wie überhaupt die gesamte Berichterstaltw1g haben wt>;;entlicbe 
Aenderungen erfabren durrh die bekanntlieh im Berichlsjahr auf 
Verlangen des Stadtrates von Buenos Aires vorgenommene Ueber­
trag1µ1g des Hauplaktivums de r Chade, der Konzession in Buenos 
Aires, auf eine argenlinisehe Gesellscbaft, die Compania Argentina 
de Electricidad, deren Aklienkapital praklisch ganz im Besitz der 
Chade i.st. Die Chade wurde durcb diese Transaktion zur reinen 
Holding. \1i' ie es irn Berichl beiScl, wurden im Geschiiflsjahr 1936 
die Verbandlungeu mit dcr Stadtverwaltung von Buenos Aires belr. 
die Aenderung der Konzessionsbestimmnngen zum Abschluss ge­
bracht. Die Chade bat ihre Einwilligung zu Tarifermassigungen 
gegeben, dagegen verliingerte di e Stadlverwaltung die Dauer der 
lfonzession um 15 Jabre bis Ende 1972, an welchem Zeilpunkte die 
Stadtverwaltung die Oplion ausüben lrnnn. 

Die in Argenlinien tatigen Tocblergesellschafteu baben von 
dem gewalligen Geschii!tsau[schwung in diesem Lande profitiert. 
Die Zahl der an¡rescblossenen Zfil1ler isl bei allen Gesellsrbaften zu­
sammeu auf 648 679 (1935: 626 069) gestiegen, die Gesamlcrzengung 
tler Zenlralen aur 1178 (1099) Mili. kWh, die Brntlr,betriebsein­
nabmen sind dagegen elwas weniger s lark auf 109,38 (105,42) Mili. 
Papierpesos gestiegen. 

Gute Gewinne in Buenos Aires 
Dem Ges1;hiiftsbericbt der Chad.e ist aucb derjenige der argenli­

rischen Belriebsgesellschaft beigefügt, die als Iuhaberin der J<on­
zcssion Buenos Aires die Haupteinnahmen der Holding liefert. Der 
ijetriebsüberschUBs für 1936 betrli.gt 86,48 Mili. Papierpe~os. Als 
Reinaewiun verbleiben 3,11 Mill. Pesos, wovon 2,66 Mili. als Divi· 
dend; ausgeschütlel ,,erden. Das Kapital der Argeulina 
laulet auí Goldpesos. Von nom. 310 Mili. sind 263,7 Mill. Gold­
pPsos begeben, und zwar 243,7 Mili. Vorzugsaklieu und 20 Mil!. 
Stammaktien. Durch die Ausscbeidung de r eigenen Belriebe bat 
sich die Chade-Bilanz vereinfarht. Das llauplaklivum stelll der 
Post en éiíie11tliche A nleihen uud Beleiligungen" im Werte von 
601,63 Niill. Goldpesos dar, bei dem Aklienkap1tal von 260 Mili. 
und Rlicklaaen von 103,:3 Mili. De r Brullogewinn slellt sieb auf 
.rn,41 Mili., der Reingewinn aul 28,:5:5 (21,75) Mili. Goldpesos. Die 
Erbohung ist in dcr llauplsa.che auf. die Ve~bess~run.g der Be­
triebsergebnisse in Buenos AH'eS sow1e auí d!.e gmi.sl1ge Gest~l­
tung de r a rgentinischen \Vli.hrung~lage . zuruckz~Jub~;,n·. Ei.n­
;c.rblies;:lirh Gewitmsaldo aus dem Vor¡abr slPben 40,-4 (i>B,?~) Mili. 
7 ur Verfii/l;ung, wovon nacb Ausschiitlung der gemeldelen D1v1de11de 
11.68 (11,ti9) · i.\1ill. Goldpesos a uf neue Rechnung vorgetragen 
werden. 

nli.cbst hiingt das Ergebnis 'des Verrechnuogsverkehrs, aes 
scbwei.zerischeu wie jedes anderen, von dem Umfang des iWaren­
austauscbs ab. Wir habeu bereits aul die Aussenbaudelszahlen 
der erslen fünf Monate 1937 hingewie.sen, die gegenüber der 
gleic.hen Vorjahrszeit eine merkliche Stcigerung, namentlich <ier 
deulschen Ausfubr nach der Schwejz und des deutscheu Ausfubr­
überscbusses g~acl.!..t babeo. Das hat eine Besserung für die 
Schweizer F inanzgliilibiger gebracht .nud jelzt. wie die obige 
Mitteiluug zeigt, auch eine Erhéibung df.>r Scbweizer Lieferungen 
nacb Deulschland erméiglicht. Damit Íiil aber zugleich geoagt, 
da$& auch für die Zukunit alles· davon abhiingt, ob di e Sehweiz 
im Ausmass der letzten Zeit oder norb dariiber binaus von uns 
;\Varen beziebl. Die Gréisse der deutsrhen Exporle ist Voraus­
setzung der Scbweizer Ausfuhr nach Deutscbland und des 

, funktionierens der im Clearing geregelten Finanzzahlungen. 

Die Grundregel des zwíschenstaat/ichen Zah/ungsverkehrs 
In diesem zweiten Hauptpuukt ist al!P.rdings eine wesenllicbe 

Ver fa hrensiinderung er.folgl. Es sei da ran erinnert, welche 
he!tigen Auseinanderselzungen seinerzeit zwischen Exporteuren 
uu<l Finanzgliiubigeru in der Schweiz über di e Verteilung der 
im Clearing aufallendeu Betrage entbramllen. Man hat im Kom­
proruisswege e iuen Ausgleich herbeizulübren versncht, isl aber 
immer wieder in Schwierigkl'ilen geralen, solange di e Schweiz 
11icht genug aus Deutschland hezo.l(. Enlweder die Exporteure, 
der\'!n Lieferungeu beschrankt wurden, oder di e Fiuanzglli.ubiger, 
die ibre Forderungen nicht ausreir,hend erfiillt saben, fübllen 
sich benaehleiligt. Das war ein Streit, an dem wir unbeteiligt 
waren. Die je lzt vereinbarle Neuregelung wird vielleicht iibn­
lirbe A11seinandersetz11nge11 ausl&<en, denn1 die Schweizer Finanz· 
gliiubiger haben ja das Verreclrnu11gsabk,ommen ali; e iue Eiu­
richluni:( gefordert, di e ihre Ansprürhe hrfriedigen sollle. WPnn 
nunmehr eine Senkun¡¡: der ZinsforderungPn erfolgt, so w erdPn 
sie dies méiglirberweise erneut als PinP Benaehleiligung be­
trachten. Aber bierin zeigt sirh wieder diP enge Verknüp!nng 
mit dem Warpnverk<"br, da nun einmal Finanzzahlungen von 
Land zu Land nur mil Leislungru rlurch¡:!Pführt werdrn kéinuen. 
Von dieser Grundregel des zwisc.henstaallirhen Verkehrs lasst 
sirh keinec:;hJls elwas abhaudeln. Daran lindPrt :l.11ch die Tal­
sarhe nicbts, das jetzl, abweichend vom bisbPr igen Ve-riahreu, 
feste Zinsbetrage vorgesehen .,iud. 

Schliesslfrh Sf>Í ht>rvorgehoben, dass die BP1bPballumr des bi c;. 
berigen Verrecbnungssyslems nichl auf Deulschlands Haltung zu­
rückzufübren ist. Vou uns ist vielmehr eine freiere Gestallung 
des Zahlungsverkehrs vorgesch]agen word"n, wie sie !lich in an­
deren Fallen (England, Belgien) zur Zufriedenheit beider Par-
teien durchaus bewiih rt hat. • 

:.f. 

Der 6Chweirerische Bundesrat hat in ,;P\l)er Freit.agsitzung 
einen eingehenden Beriebt von Minister Sturki üher dllf, in Berlin 
abgeschlossene neue Verrechnun¡z;,.abkon,h1e mit Deutscbland 
angehort. Das Abkommen wurde genehmig! \! 1d eln Pu.tsprerbP.n­
der Bundesrat.,be~C}hluS6 erla!Sen, der d1e XUSJührungsbestim­
mungen enthiilt. 

Sperrholzkoffer RAL 958 A" lst nunmebr den mteressierten W1rtscbafts­
kreisen als güttige Vereinbarw1g übergeben worden. In der Verein­
barung selbst ist zunachst unte¡ dem Ahs~bnitt ,.Begrifübestimmuni" 
festgelegt, dass bei ,.Sperrholzkoífern", .,Spérrplattenkoffern'· der ¡¡e­
samte Oberfliichenwerkstoff des GPstells (Zarge sowie Deckel und 
Bodenfl:icben) a.usschliesslich aus Sperrbolz bestehen ruuss. In dem Ab· 
~rhnitt ,.Bezeicbnungsvorsrhriften" wird geregelt, dass die Bezeicbnun­
i::rn ,,vorwie((end Sperrholz" und ,,teilweise SpPrrholz" zu verwendrn 
~ind, wcnn der Ohcríliichenwerkstoff des Gel<IP!ls ni~ht aussrblies:;Ji~h 
aus 8perrholi hergestellt ist. ln der Yereinbarnnir 11·ird weiter be­
st.immt, wann ein Hinweis auf Sperrbol1. unzuliissig ist. 

Franc-Sturz und ,,Sozialreformº-Kosten 
Drahtmeldung unseres Wirt schaítskorro~pondenten 

'lsfT PARIS, 2. Juli. 
Der Franc-Kur.s ist unveranuert, und viele sprerhen schon 

,·on dem neuen Rfobt.kurse von 128,88 Hir das Píund und 26,07 
Hir den Dollar. Die Larre filr den Fra11c war heute elwas giinstiger 
als geslc rn; der Wiibrungsfonds griff stiirker in den Markt ein und 
düríte insgr.osamt Devisen aufgenommen haben. Die Reporlsiitze 
erfubren eine weltere Entspannung, sind aber für Ein111onals­
pfund mit 1,50 und für Dreimonalsfranc mit 4 Frene n,0ch immer 
verhiillnismiis;ig boch. Die loyalen Banken unterslülzten 
Termingescbli.fte nur nocb, wenn ihnen Warenumsatze zugrunde 
liege11. Andererseits haben die Spekula11ten Eugagements ab­
gcwickelt, wodurch schon e i11 erhebliches Devisenangebol erfolgle. 

Es berrscht aber die Auffassung vor, dass in niirhster Zeil mit 
einem weiteren Rückgang des Frauc zu rechnen sei. zumal von 
einigen Indu -.lriezwei,geu weiterhin behauplet wird, die bisherige 
Abwerlung sei norh kein genügend er Ausgleirh l'ii'r die Koslen 
der .,SozialrPform". Dies konnte natürlich aussenhandelsmassig 
von g rosser Bedeulung sein. ____ _ 

Erleichlerungen znm Besuclt dcr 8. Lennte-Messe in Bari. Zur Er­
leichterung des Besuches der S. Lel'a11tc-Jlfcsse (4.-:!1. September rn:rn 
in Ba.ri werden, nacb ciner Mitteihmg: der Deulsch-Italiénischen Han· 
dclsk:nnmer, Frankfurt a. }1., besonderc Ausweiskarten ausgegeben. Aní 
Grund dieser Auswciskarten gewahren die Staatsbabnen in Deutscllland 
uud i11 der Schweiz '!.'.)º/,, in Italien 50'/• Fahrprei~eru1a..qsigung, die 
Deutsche Luftbansa 10°/o und die italieniscbcn Fluglinieu 300/o Erm;is;i­
gung des Flugpreises. Die Inhaber von Au~weiskarten erba.lten aussPr· 
dem vom Visumbüro der Messe cine Karte zuw freien F.intritt in das 
,rcssegelande. Die AusweiskarteQ bereclttigon ferner zur unentgeltlicben 

Renutzung folgender von der Raudel~abteilung der Messe organisiertcn 
11ienstc: llanuelsauskunft, Dolmetscber. allgemeiner Schreibdien~t und 
Uescbaft5,·crmittlung. Ausweiskarten, Au~kiinfte und Prospekte sind 
kostcolos erhiiltlich bei der Deutsch-Italienischen HaodeLskarumer, lPrank· 
furt am l\fain. 

Zulas~ungsantrag für ,,Wumag"-Aktico. Von der Commerz· und Pri­
Yat-Bank A.·G. und dP.r Dcutsrben Bank und Disronto-Ueseltsrhart ist der 
,\nlrag ¡zestellt wordeu, .J. Mili. :Jl.lt Vorwgi.áktien, Nr. 1- loOO und 
~r. 16 oOl-17 óOO zu je 1000 Jl.lt und 1r. lWl-16 ;jQO zu je 
100 JI,.// der Waggon- uud .\fascbinenbau Aktiengesellscbaft Gorlitz in 
Gorlitz zum Béirsenbandel an der Berlincr Borse zuiulassen. 

Tagung der Elektroterhniker. ~ie 3~. )!iLglird~1T~r~arnmlung_ rle.s 
Yerbandes Deutscber Elektrotcchn1ker E. 1. (\ DE) frndct mm ;,. b1~ 
7 .. \ugust in Kéinigsberg (Pr.) statt. Den Fe8tvortrag bat der Leitcr Jer 
Reichsgrappe Energiewirtscbaft, Direktor Ca r! Krecke, iiuernommen. 
der über . Neuere Entwirklungslinien der Elektrizitatsnrsorgung·' be 
ricbten wi~d. Danebcn bringt die Hauptl'ersammlung, wie üblicb. den 
Jaltresbericht der Geschaftsíübrung des VDE. Er ist insofcru vun be· 
sonderer Bedeutun~ als in dem nuo beendelcn Zeitabscbnitt die Keu­
ordnung de.r Techmk Prfolgte, durch die der YDE zu cinew l~arh1·erei11 
des der l'arlei angescblosscnen NS.-Bundes Deutsrber Tecbmk wurde. 
~o dass ihm das Feld zu gro~screr w·irksawkeit geoffnet wurde. Aul'b 
die umfangreicben A rbeiten dPs yo E. zur Eínführun~ de.'.'isensparendrr 
heimischer Rob- and Werkstoffe m die Elektrotccbmk durften grossero 

Der W eg zu besserer Handelspolitik 
Die Ietzten JHK.Gruppensitzungen 

Die Beratungen der Gruppe Finanz, Indus!rie und ~faud~l des 
Kongresses des IHK befa.sstcu sich in der Frc1tagvorn11Llags1tzung 
mit den Fragen der Ilandelspolilik. Der Vorsilze~de d~ A1;1s· 
schusses Gino O 1 i ve t ti (llalien) stellte Iesl, dass ¡elzt uu Hrn­
blick aur eine Ve rbcsseruug der Wellwirlscbaflslngc ibrc Bera­
tw1gen und Empfehlungen von den Regierungen einer P.raklisc~en 
Prü!ung unlerzogen werden würden. Bcslrebungen emes ~Jrl· 
scha!umationalismlJB und einer Autarkie wiiren seiner Ansu·hl 
naeh de r Enlwicklung des Iuternationale u Handels nieht unbe· 
dingt hinderlieh. 

Der polnische Delcgierle E d m o n d T re p ka unterslricb, • 
dru;s gerade die Beratungen des Berliner Kongresses zu eiuer 
besseren Versliindigung und zur Durcbfühmng einer konsequen­
teren Polilik zwiscben rohs lof!armen und rohsloífreichen Landern 
beigetr~en hallen. Wcnn man die Schranken des Wellhandels 
beseitigen wollc, so müsse das schrillweise geschehen. Die gro.ssen 
Gliiubigerliinder müsslen hier vorangehen. Der italienischc Dele­
gierte, Professor F. Car I i betonle, dass ein 11 eues Syslcm einer 
besseren IIandelspolitik uichl auí dem alkn Produktiooe:syslem 
aufgebaut werden koone. Es mii"5e ge-griindet werden aut ein 
Wirlschaftssyslem, iu dem, der Staal die direkle Aufgabe dl'r 
Au!recblerhallung des wirlscballlichen Gleirhgewichle;; als wes1>11t­
]icben Tcil de.; polilischen UlPicbgewichtcs babe. Alle Natiouen 
müssleu Zugang zu den Rohsloífc1t ha-ben. . 

Der ehemaligc Gouverncur der tschechoslowakii;cheu Nolenbank, 
Vi!Pm Pop is i t, belonlt>, da9S ein qrosser Sehritl i11 dl'l' Er­
kenntnis der Gründe der Weltkrise gelan worden sci. Der franzéi­
sische Dele¡.riPrtt>, Fo u ge r e , sah den Bilateralismus de,; 
Handelsverkehrcs und die zn ~rosse Erbéihung der Zollsrhrankcn 
als Wurzt>I des Uebels an. Durch haufige perséinliche J{onlaktc 
soll man versurhen, diese Hinclernii;~e zu heseiligPn. Der franzo­
~i,;t·he Delegierlc Alter man n trat ebenfalls fiir einen Abbau 
dPr Zollscbraukeu ('in. Er "iirrle begrüssen, WPnn auch andere 
Slaalen s il'h der Oslo-lfonvenlion ansrhlie~sen wiirden, wenn die 
Prefcrcnzzéille abgebanl und die MPi8lhC'giinslignngsklausel autrecht 
erhalt0n und einheillkh durrhgrliihrl würrle. DC'r poluisrhe DelP· 
gierte B a L ta q 1 i a hPlonlr, 11111n künne Pinc Riickkehr zum Wirt­
srha!lslibernlis111us nnr dann verlangPn, wem1 man die Srhulden 
hescitigP, Kl'PdilP gPhe und Mtirkle z11111 Exporl scl111.ffe. Namens 
dc>r dPuf~hPn Gruppe df.>r IHK sprach Dr. J l g n e r. Dem ZiPI 
di>r Empfehlun!! dPr fHJ{ au di" einzelnPu Regiemn~Pn zur Be­
~Pitigung der HandPl1-hr m111ni,x;e kéimtf> auch vom dPulsrhen Stand 
punkl au~ rlurrhaus zugestimml wNden. Die vorberj?itendP- Re­
solulinn sri jPrlorb - wiP hr>rPits in den Yorbergegangenen Reden, 
inshe~ondPre dPs a111Prika11ischen Dc!Pgierlen, zum Ausd.ruck ge­
kommPn ~Pi - inso[ern zu eng, als sie nur die Beseitigung der 
Kraukbpif,.:;ymptme empfeble und zu w~nig ~~ die wir~licbt>n 
Ursarhen der HandPlskrise eiugeht>. Diese lagen hauptsacblteb 
in den nocb unaeléislen Problemen Piner wirkliehen Wabrungs­
sfabilisiemng, in den Gliiuhiger-, Schulduer-Beziehungen und in dem 
11irht für alle Volker glekherweise gesicherten Zugang zu den 
]Pbf.>nswichtioen Robslofíen. Der Abbau der bestebenden Handels­
hemnm i•se ~ud die Wiederausweitu11g des Welthandels kéinne nur 
im Zuge einer b1>friPdigenden Ll:isung dieser drei wichtigslen Vor­
aussetzungen gefunden werden, 

T elegraphenverkehr - Gewerbl ícher Rechtsschulz 

In der Silzunz der Gruppe lntemationaler Telegraphenverkehr, 
die unler dem ~Vorsitz von E. van Romp.a (Belgien) stattfand, 
standen versrbiedene Abiinderungsvorscbliige, die anliiss)irh der 
im Februar 1938 in Kairo s taltfindenden Konferenz erled1gt wer­
den 80lltPn, zur Diskussion an. Es wurde eine Enlschlies.sung an­
genomrr.en, wonach die Telegrammkoslen unveriiudert be1be~alt~u 
werden eollten. Der lnlernationale Unlersuchungsaussehuss für die 
Telegraphie war durch die Herren G. Gneme (Italien) UJld Feuer-
ha hn (Deutscbland) vertreten. . 

Unter dem Vorsitz von Charles A. Carroll "\\'Urden auf emer 
weiler?n Gruppensitzun¡¡: vif'. Ent~e~lie$Sungsentw.ürfe .angenom­
men die darauf hinzielen, che Be,lm1111ungen des Panser Ve~­
bandsabkomn1ens zum Schut~e des ;rewerbliehen Eigentums: SOWJB 
deren Verbesserung durch die Londone.r Konferenz. von 1934 te1l­
WPi¿;e nocb wirksamer zu geslallen uud 1hre allgememe Anwendung 
weilerbm zu féirdern. 

I nternationa/e Werberegel n 

Der Werbungsau6schuss ~efasste sich unt~r dem Von,itz vo11 
F. P. Bishop (Gr0ssbrilan111en) und Dr. Retchert {peu!s~hlan~) 
mil dem der Kommis~ion vorgelegleu Enlwurf von Richtlimen !ur 
die Ausübung rJer Werbung. Die<;er Entwurf ist aufgeslellt 
worden um a ucb auf inlernalionale Gebiele di e Regelu zur An­
wendu;g zu bringen, die bereit,; in. einigen ~iind~rn in <;iPltung 
sind. Der ·Entwurf siehl die Einr1l'11tnng emes 1n!ernahona~.e11 
Werbungsausschusses innerhalb .. der IIIK vor). der d~1e Du:ch!uh· 
rung dieser Beslimmungen zu uberwa~ben batte: Es .w1:11~e be· 
ton!, class ')S sich bei dem Eulwurf m.cbl um eme~ J~l'lshscb~n 
Vorschlag handde, de r etwa in die !'ªll~n~le oder die .mter.na~'.O· 
nale Gesetzgebuog aufzunehmen s~1. Sem Zweck ~et ledighcb. 
unfaire Gesrbl\flsmelhoden durch die Aufslellung gew1sser Grund­
sülze zu verhinderu. Alle am J(ongress beleiligten Staaten hiitte11 
sich befürwortend in dieser Ricbtung ausgesprocben. 

Unter Leitung vou Roman Kuralowski wurdeu ,Vo_rschliige z_ur 
Verein!achung der Formlichkeilen besptochen, die m den ern­
zelnen Ltindern bei der Legalisierung vou J)rkunden zur Vorlage 
, ·or Gericbt oder vor Bebéirden vorgeschrieben sind. Es wt1nde 
cine Eulschliessung angenommen, die auf Vorschlag des deutschen 
Vertreters Dr. Schwarz. dahin erweítert wurde, dass es nach An­
sicht der 'nrK nngereehtrertigl ist, ei ne Legalisierung von aus­
Jlindiscbeu Urkunden ausnahmslos zu ford ern. 

Bckanntmachung über die Auskunl'lpfllcht dcr Diiugewittelvcrteiler. 
Der Reichsbaucrnrübrer bat durch eine im ,.Reicbsanzeiger" "ºm 
':?. ,Juli 1937 veroffentlit-bte Bekanntnw.<:hung 1·om 30. Juni Hl~í folg~ndes 
bestimmt: \'erteiler (Handlef, Genossenschaftcn und sonshge üntcr· 
ncbmcn), die sich mit dem Absati ,·on Uandelsdüngemitteln (sogen. 
kiinstlichl'm Dünger einschl. Kalk) an Yerhraµcb er bcíasse)I, hahen 
jewcits bis zum 1. Augu,t cines jeden J abre, dio im Lauíe emes land 
"irtsdwítlicbPn Wirtsch~ít:.jahres {l. Juli bis 30 .• Juni) an Baueru und 
Landwirte gcti efertcn Düngemittclmengen 11.1<'11 Bctricben gci;ondert dcm 
Kreishauerníiihrcr zu melden. der rür den belieíerten Betrieb wstiia~iit 
1,t. f,i eferun¡ren an Bctriebe. fiir die keinc llofkarto au~gestellt 1st. 
untcrlicgcu nkht dcr )leldepflicht. Die :'llcldung haL erstmalig zum 
1. Augu~t 1938 aní cinem \'ordruck ,u erfolgen der den Auskunft~­
pfliehtigrn in den nii!'bstrn \\'ochen alti :lluster zugcstellt wird. Die znm 
Itricltsnahrstand gehorigen privatcn Yerteiler babeo die vou ihncn be· 
notigten Vordrucke hei dcr zustandigen Laudesfacbscb:tft Getreide·. 
~·uttel'· und Diiugemitteh·ertoiler. die Genossenscbaften bei ihrer Haup.t· 
"eno~senscbaft odcr bci ihrem Genossenscbaítsl'erba11d anwíordern, dw 
übrigen bei der Facbgru¡lpe Kuns!dünger der Wirtscbaítsgruppe Gros,·, 
Ein- und .Ausfnl:r-llandel. Zuwiderhandlungen ;.¡cgcn diese Be· 
qimmungcn werden bestraft. Die Bekanntmacbung tritt mil dem Tage 
der Verkündnng in Kraft. 

Umwandlung der Schokoladenfabrik Bcr¡?Cr. Die mit einem Stamm· 
kapital von 1,16 :Mili. $,JI ausgestattete Scbokoladen-, Zuckerwaren­
und Lebkucbenfabrik Robert Be.rgcr GmbH in Péissncck {Tbür.) hat auf 
Beschluss einer Gcsell~cba.ftenersammlung ihr Yermog:en im ,vcge der 
Umwandlung a.uf die neu errichtete Kommanditgesellschafl Rohcrt Ber· 
«er in Possneck übertragen. Personlieb baftende Gcsellsrhafter sind die 
F'abrikbesitzer Erwin Rcbling und .Ourt Haeussler in Possneck. 

Was sind ,,SperrboJ:,;. und Sperrplatten-Koffer"~, Bbher ~ urde .die 
Be¿eichnung .,Sperrholzkoffer". ..Sperrplattcnkoffe~ rech.t. nnter.srb1~,1-
licb a.uf¡efassl. Nacbdem diese .Me111un~~vcrscb1e?eube1t ~r.b!1es.,,hch 
iu Streitfallen fübrte, saben sicb ~1e bete.1hgten W1rbr.baftskrc1se .ver­
a.nlasst, den Reichsau.,,,.;chuss für L1ef~rbedU1gungcn c~lAL) beun }te1ch•· 
kura.torium für Wirt~rbaftlicbkeit (RKW) als den lhttler und. 1' orde.rcr 
~ioes geregeltcn Lei~ttmgswettbewerbs aufzufordern, ~~gnf!sbestun· 
mun;:¡en festzuleg~n. die íür die Zukunft Wettbewerbs.st1;e1ttgke1teo aus­
;cbliessen. Die Bemiibungen des R1L i:usawm~n .Dllt de~ Ver.tret~rn 
der Erzeuger·, JT:indler- und Verbraucberorgao1sattoneu e1osc~hessh.~h 
der Behordeu und der Wb~enocbaft bab~.ª zur ~est,telluug e!uel! em­
heitlicber. dentschen Handelsbraucbes gefubrt. . Die nene Be2:e1cbnun~~­
regelung ,.Begriffsbcstimmungen und Beze1chnungsvorschnften fur Interesse begegnen. 
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F ragen an Mülhei~er. Berg 
Das Verhaltnis zu W elheim / Atlas· Vertreter im Aufsichtsrat 

E....~EN. 2. Juli. 
.. In der Hauplversammltmg _des ~lülbeimer Bergwerk§vereins 

fnhrte der Vors,tzende Rugo Stmnes in Beantwo1 lung einer Reibe 
von Frag-en des Rechtsanwalts Dr. Etzel (Duisburg) u. a. aus: Die 
Verminderung des Umsatzes g~genüber den Jabren 1928 und 1929 
erkliire sich zmn Teil aus der starken Erhobung der Syndikats­
umlnge seit diesen Jabren. Für die Fiirderung der Gewerkschaft 
Mattbias Stinnes aus dem Feltle Welbeim erhalte der Mülheirner 
Rergwerksverein einmal eine Entschadigung nach Syndikalsgrund­
siitzen und eine Vergütung, die je Tonne we5entlich über dem 
Buc-hwert der G~rechlsame liega. Weiter trage Matbias Slinnes die 
Kosten des Abbaues auf dem Grubenfelde Welheim. Für die 
Zecbe Welheim seien im vergangenen Jabre keine Absohreibungen 
vorgenommen worden. Der Durcbschniltserliis beim Mülheimer 
Bergwerksverein betrage rund 11 $,vi(, je Tonne. Gegenüber der 
Bemangelung, dass die Abschreibungen zu hoch seien, bat der Vor­
silzende an den Abscbreibungen festzuhalten und wies auf die 
grossen Aufgaben im Rahmen des Vierjahresplanes hin. 

Die a/ten Opponenten 
Die Beantwortung einer Reihe vou Einzelfragen wurden von 

der Verwaltung als nicbt im Inleresse .der Gesellscha!l liegend 
bezeichnet. Die Versammlung erkliirte aich auf Anfrage gegen 
34 Slimmen zweier Aktionare mit der Fragebeantwortung durch 
die Verwalt1.111g einverslanden. Aklioniir Hennes (Mülbeim) gab 
gegen diesen Bescbluss Protest zu Protokoll. Der Be>Schluss wurde 
daratú gegen 30 Stimmen des Aktionlirs Hennes und bei vier 
Stimmenthaltungen des Rechtsanwalts Etzel genehmigt. Hennes 
gab gegen diesen Beschluss Prolest zu Protokoll. Mit einem 11.hn­
licben Stimmenverhiiltnis wurde der Verwaltu~ Entlastung er­
teilt. Die Dividende wurde bei 30 Stimmentbaltungen auf 60/o 
festgesetzt und ist ab Montag zahlbar. 

In den Aufsichtsrat wurde neu gewablt: Direktor Rocken, Leiter 
der Gewerkschaften Diergardl-,Mevissen, Direklor Dr. Kimmicn, 
Vorstandsmitglied der DD-Bank sowie drei Verwaltungsmitglieder 
der Atlas-Werke in Bremen, namlich die Herren Lindemann, Nolte­
nius und Plaun. Zur Wahl der l etzteren drei teilte der Vorsitzende 
mit, dass zwischen der Interessengemeinschaft Mattbias Stinnes 

·. Gross-Reedereien 
an der Schwelle der Rentabilitat 

Von unserem Wirtschaftskorrespondenten 

~ HAMB'ORG, 29. Juni. 
Die Ansprache, die d€r Vorsilzende des Au!sicbtsrats der Ham­

burg-Amerika-Linie, Staatsrat Helflerich, vor den Aktionliren der 
Gesellscbaft hielt, war in mehrfacher Hinsicht von besonderer 
Bedeulung. Die Lage der deutschen Seescbitfabrt, insbesondere 
der Linien-Reederei, wurde darin mit voller Offenbeit dargelegt, 
und bei allem Oplimismus, der sicb aus der Besseruni;t des Ge-

. samtgescb!i.ltes und der Belebung der Weltwirtschaft mit Rechl 
ergab, klangen die Sorgen deutlich durch, die in den E_rwiigungt:n 
unserer Schiffa'.hrtsführer gegenwartig eine Rolle sp1elen. Die 
Liníenfabrt ist bekanntlicb zuniicbst nur sebr ziigernd der all­
gemeinen Fracbtenratenentwicklung gefolgt. Kürz.lich bat die 
Nord-Atlantik-Konferenz eine bescbeidene Ratenerbiihung vor­
genom.men, wobei es sich im wesentlichen aber nur un:i ei~en 
Ausgleich der Winter- und Sommerraten bandelte. Für eme 
grOBSe Pasaagereederei ist ee ungleicb schwerer, E:ine schneller 
funktionierende Ratenangleichungspolítik zu führen als etwa für 
eine Fracbtreederei, wie es in der Hauptsache z. B. die Hambur~­
Süd ist. Das Linienfrachtgeschiift ist aber in der lelzlen Zeil m1t 
steigendem Tempo der Ratenerhobuh~swelle ~uf_ den. allgemeineu 
Tramp!racbten-Markten gefolgt. In dieser Hms1cht 1st z. B. der 
soeben bekannt gewordene Abscblusa der La-Plata-Konferenz cha­
rakteristiscb, wonacb die gegenwiirtigen Fracbtraten überbaupt 
nur noch bis Ende September in Kraft bleíben sallen und dann 
eine generelle Erhohung erwartet w.erden muss. 

Der Zwang zur Qua/itiítsleistung 
Eine Gross-Reederei, wie die Hapag, wird índessen ebenso 

wie ihre bauptsaohliehslen Wettbewerber weniger durch Raten­
erhiihungen als durch Qualitatsleishmgen Geschafte machen 
müssen und in dieser Hinsicht gewinnl das vom Aufsicbtsrat.s­
vorsitzenden der Gesellscbaft umrissene Neubauproblem eine 

Hohe Gewinne der Kodak-Berlin 
Die Kodak A.-G., Berlin, weist für das Geschiiftsjahr 1936 einen 

erhohten Botriebsertrag von 11,42 (9,04) Mil! . .:JI.vi(, aus. Nacb A~­
schreibungen au[ Anlagen von 1,02 (0,96) und anderen Abscbre1-
bungen von 0,17 (-) Mili . .!l?,dt ergibl _sich ein Reingewin!1 von 
180 Mili. Jlvft der sicb um den Gewmnvorlrag des VorJahres 
a~f 2 08 Mill. t/Ut erhiiht. Hiervon sind der gesetzlichen Rück­
lage io2 000 .!l?,Jt zugefübrt worden, ~o dass in der ~ila~z ein nocb 
verfügbarer Gewinnsaldo von 1,98 Mili. &..ft erschemt, ü~er de.ssen 
Verwendung die Ver~ffe_ntl~chun~ des ReC?nungswerkes 1m _Re1cbs­
anzeiger Angaben, wie übhch, mcht enthalt. (l. V. 1,4Z M11l. &...H, 
Gewinn der sica um den übernommenen Verlustvortrag von 1,19 
Mili . • 9l'.Jt auf die neu vorgetragenen 0,23 Mil!. &..lt verminderte.) 

Die Bilanz llisst llinsichtlicb des Anlagevermogens einen Ver­
gfeich mil dem Vorjahr insofern nicht zu, als diesmal die A~lage­
abscbreibungen erstmals passiviert sind, und zwar ~nschemend 
mit dem bisher vorgenommenen Gesamtbetrag. Wiihrend also 
am 31. Dezember 1935 das Anlagevermogen mit einem Wert von 
1~.23 Mili. &,Jt angesetzt war, erscbeint diesmal ein Anecha!fungs­
wérl von 20,70 (vergleichbar mit einem solchen vo~ 18158 am 1. Ja­
nuar 1936), dem die Abscbreibungen als Wertbenchhg~ngspos~eu 
mil 7,31 Mill. &,.lf, gegeniibersleben. Das Umlaufsvermogen stieg 
auf 12,77 (11,52) Mill. &,Jt insgesamt. Davon entfallen auf Vor­
riite 6,40 (5,q4) Mil!. $,.H, •. W ~renforderungen st~hen unter Berück­
stchtigung e1ner Wertbencbhgung von. 1,qo rrut 3,96 (4,32)_, son­
slige Forderungen nacb einer Wertbenchhgung von 0,07 nnt 0,28 
(O 12) Mill . .!R,vl(, zu Bttch. Auch auf d_en Wechselbestand ist eine 
W~rtbericbtigung i¡¡ Hiihe von 0,24 M11l . .!J?,.ft vorgenommen, wo­
nach das Konto mít 0,79 (0,62) Mili . .:JI.vi(, einsteht. Kasse, Post­
srbeck und Bankgutbaben betragen 1,25 (1,29) Mili. &..!t. Anderer­
seits ist bei 21 Mil! . .!llJt, Grundkapital die gesetzliche Rücklage 
nach der diesjllbrigen Zuweisung mit 1,10 (1,00) Mili. .:Jl._vff, ~er­
bucbt. Rücklagen für Steuern wurden auf 0_,94 (0,66) Mili. .:f?:v16 
erboht. Neben den erwiibnteu Anlageabschre1bungen bes\eht eme 
Wertberichligung lü~ Wertpapiere in Hohe vo~ 0,07 M1ll. &,Jt, 
wobei zu erwiibnen 1st, dass das ganze Wertpap1erko~to !ast ~nv. 
0,08 Mill . .:AJt betriigt. Die G~samtsumme ?er Ve rbrndhc~ke\ten 
beliiuft sich auf 111 (0,87) Mili. .:Jl,.ft, worm Warenverbmdhch­
keilen von 0,81 (0,85) 1.1nd Bankverbindlichkeilen von fast unv. 
0,11 Mili. $-.!t enthalten sind. -----

Mülbeimer Bergwerksverein und den Atlas-Werken eine engere 
Gescbiiltsverbindung entstanden sei, was mit Lieferungen der Atlas­
Werke zusammenhlinge. Andererseits seien von der Interessen­
gemeinschaft Matlhias Stinnes - Mülbeimer Bergwerksverein Ver­
treter in den Aufsichtsrat der Allas-Werke gewilblt worden. Die 
Zahl der Aufsicbtsratsmilglieder wurde auf 18 [estgesetzt. 

,,Konservative Bilanzierung" 
Zur Gescbiift:slage wurde mitgeteilt: Die Enlwicklung im lau­

renden Jahr sei bisher nicht unbefriedigend und die Ergebnisse 
seien gleioWalls nicht scblechler als in der gle.ichen Zeit des 
Vorjabres. Das Unternehmen sei vol! bescbiiftigt, und man babo 
allen Grund anzunehmen, dass man aucb für den Rest des Jabres 
vollbescbliftigt sein werde. Die Naahfrage, naeh Koble habe in 
der ganzen W elt sta,rk zugenommen, und die Aussicbten nach 
dieser Ricbtung seien nicht ungünstig. Andererseit.s dürle man 
nJcht vergessen, dass bezüglicb der Veredelung der Kohle sebr 
grosse Aufgaben g~tellt se.ien. Man habe Hoffnung, diese Pro­
blema positiv losen zu konnen, dürfe jedoch nicht vergessen, dass 
die Losung grosse Anforderungen slelle. Aus diesem Grunde sei 
die Verwaltung der Ansicht, ~anz konservativ sein zu müssen, 
um nicht eines Tages etwa m1t unangenebmen U eberrasohungen 
vor die Hauptversammlung treten zu müssen. 

(BT) Secbs Abbau-Pachtvertrlige bel Carolus Magnus. Die Gewcrken· 
versammlung_ der Gewerkscbaít des Steinkoblenbergwerks Carolus 
Magnus in Essen bcscbloss die Verteilung einer Ausbeute von óO :JUt 
je Kux. Weiter genehmigte die Versammlung sechs Abbau-Pacbt­
vertriige. Zwei '1ertriige betrefíen den Abbau von Feldesteilen von 
Carolus l\fagnus durch Konig·Wilbelm und Hoesch-Koln-Neuessen, die 
vier anderen den Abbau von im Felde von Konig Wilhelm anstebender 
Kohle durch die Gewerkschaít Carolus l\fagnus. Die Massnahmen 
werden für beide Teile ala wicbtig und betriebszweckmÍU!sig angesehen. 
Auf die Anfrage eines Gewerken, ob angeeiehts der im neuen Jabre 
gestiegenen Forderung mit der Verteilung einer Ausbeute für d3' erete 
Semester zu rechnen sei, erklii.rte der Vorsltzende, darüber la.sse sicb 
noeh nichts Abschliessendes sagen. Soweit die Ergebni!se des laufenden 
Jabres bisher zablenmlisslg feststanden, eelen die nicht ecblechter als 
für die gleiohe Zeit des vergangenen Jabres. 

hiicbst aktuelle Bedeutung. Zum erstenmal ist von ihm offent­
licb bekanntgegeben worden, daes der Nor<latlantik-Dienst der 
Hamburg-Ameríka-Linie erneuert werden wird, und dass man in 
den Konstruklionszimmern, den Frachtableilungen und Finanz­
ableilungen noch um die endgüllige Form des zu wliblenden 
SchiHstyps rín~t. Der Bau von gro&!en Nordatlantikschiffen, die 
also dazu best1mml sind, die vier Einheiten der jetzigen Hansa­
klasse allm!iblich zu ersetzen, beansprucbt nalürlicb einen gewal­
tigen Aufwand von Mitteln. Denn es wird sicb voraussicbtli<:h 
um Schiffe handeln, die mindeelens zwiscben SO 000 und 40 000 to 
gross sind und in ihrer eigenarligen Konslruklion eine vollendete 
Kombination schnellfahrender Paseagier- und Frachtechiffe dar­
slellen. Dass dabei• Staalsrat Helffericb es wiederum mit Nach­
druck abgelehnt hal, einen Rekordkamp[ au! dem Nordallantik 
anzustreben (etwa in der Jagd nach dem ,,Blauen Band"), zeugt 
von der küblen Einsichl in die wirtsc.ha[tlichen Notwendigkeiten, 
die derartigen Bestrebungen eine beslimmle Grenze selzen. 

Zusammenfassend kann man den Eindruck der Helffericbscben 
Ausführungen dahiíi Clb.ara,kterisieren, dase sie eine besonders ver­
antwoJ1tungssrhwere Periode der deutschen Gross-Schiffahrl an­
kündigen. Es gebl den Reedereien elwas besser, aber nur müh­
sam wird das Fundament der neuen Rentabilitlit erreicht. Dieser 
Zeitpunkt lririt zusammen mil der unbedingten Nolwendigkeit, 
das solange zurückge6tellte Neubauprogramm mit verdoppelten 
Kra1ten durchzuführen. So ergeben sich für die Reedereiiührung 
Aufgaben von gr0668r Tragweite. • 

"' Uebernahme der Verkehn-A.-0. Altona durch die Hamburger 
Hoéhliahn A.-G. Unser Hamburger Wirtsrbaftskorrespondent meldet; In 
Durcbführung des Gross-Hamburg-Gesetzes wird aucb die bisher durch 
die Grenzziebung immer wieder gebemmte Verkebrseinbeit im Unterelbe­
raum sirbergestetlt. Wie verlautet, wird am 1. Oktober die bisberlge 
Verkehrs-A.-G. Altona von der Hamburl!'cr Hocbbabn A.-G. über­
nomm;ln. Schon seit den preussiscb-bamburgiscben Staatsvertriigen von 
1928 besass Hamburg an sich das Recht, In einem Umkreia von 30 Kilo­
mctern um das Hamburger Ratbaus Kraftverkehrslinien zu unterh'alten, 
docb konnte die¡es Recbt infolgo der ungelost gebliebenen Grenzfragen 
nicbt ausgenutzt werden. 

Sat.zungsanderungen, die vorwiegend durcb das am 1. Oktober 1987 in 
Kraft tretende ncue Aktienrecht bedingt sind. Der Vorsitzcnde des 
Auísichtsrats fübrte zum Gcscbiiítsgang im laufenden Jabre u. a. aus, 
dass in der Lebensversicberung aucb weiterhin "eine befriedigende Ent­
wicklung zu beobachten sel. Insbe~ondere weise das deutsche Gross­
lebensgcscbiiít einen gesteigerten Né'uzugang a.uf. Eine eríreulkho Ge­
scbiiítszunahme im Verbii.ltnis zuro Vorjahre zeigen auch alle Sach­
versicberungszweige. Betriicbtllch babe sich insbesondere das Krattfahr­
zeuggesébii.ft erhoht, wobei zu hoífen bleibe, dass der Schadensverlauí 
sirh weiter bessem und nicht mehr im bisherigen Ausmasse das ge­
schaítliche Endergebnis dieses W erbeeríolges ungünstig beeintlussen 
werde, 

Leopoldgruhe vol! beschliftlgt. Die Hauptversammlung der Grube 
Leopold A.-G., Bitterfeld, genehmigte den bekannten Abschluss per 
31. Dez3mbér 1936 und bescbloss, aus 0,óOoi Mill. :Jl..lt Rcingewinn óº/o 
Divldende zu verteilen und 0,147 Mili. :A.1(, aur neue Rechnung vorzu­
tragcn. Ans dem Auísichtsrat der Gesellscbaít scheidet Direkor Alfred 
Buscb, Mitglied des Vorstandes der Dresdner Bahk, aus. An ~einer 
Stelle wurde Direktor Hans Renn, Dresdner Bank, Berlín, neugcwahlt. 
Der Absatz \ller Fabrlkn.te hat sich, wie mit¡reteitt wurcie, in den erstcn 
Monaten des Geschartsjahres 1987 weitor gúnstig entwickelt. Die Be­
triebe eind voll beschiiftig\, 

5'/,Ige Anlelhe des Deutschen Relcbs von 1927 - Auslosung 9. August. 
Die Auslosung der am 1. Februar 1988 zuro Nennwert einzuliisenden 
Sobuldverscbreibungen und Schuldbucbforderungen d«¡r 6°/oigen Anleibe 
des Deutschen Reicbs von 1927 findet Montag, den 9. August 1937, von 
vormittags 9 Ubr an iiffentlich im Dlenstgebiiude dcr Reicbsscbulden­
verwaltung, Oranlenstrasse 106/109, slatt. 

Ferrostaal A.-G., Essen - Zulrledenstellende GeschiUtscntwlcklung. 
Die Hauptversammlung der Ferrostaal A.-G., Essen, dieser zur Gruppe 
Gutehofínungshjitte gehorenden Handelsgesellschaft, gonchmigte den Ab­
schluss für das Gescbli.ftsjabr 1936 und beschloss, aus dcm einschliesslicb 
Vortrag sich ergebendcn Reingewinn von 1 Oó7 000 (808150) :Jl.lt 
400 Q00 .1/.lt zur Stlirkung der Rücklagen zu benutzon und den Rest an 
die Aktionare abzutühren (i. V. wurde eine Dividende von 6°/o verteilt). 
Die Bitanz verzeichnet eincn Zugang des Anlagovermogcns um 60 000 .'Jld{. 
wlihrend die Beteiligungen durch Uebernahme der gesamten Akticn der 
Ferrostuat N. V., Den Haag, um 2114 000 .'ll..lt (i. V. Bilanzwert 
0,61 Mili. :Jltlt) gestlegen slnd. Das Umlaulsvermogen weist eine Steige­
rung hanptsii.cblich durch einige grossere Anzahlungen aus. Den gestie¡re­
nen Vermélgenswerten steht zum klcinen Teil cine Zunahme der Ver­
bindlichkeiten, im übrigen eine Erhohung der Rü('kstellungen gegeniibcr. 
Lctztere sind griisstenteils 11'1 Verbindun¡ mit Abwertw1gsgewinnen er­
íorderlich geworden und enlh3lten aucb elnen Betrag von 0,10 Mili • .JUt 
für Wohlfabrtszwecko. 

(B'n Welter gutes GeJ.chlif~ lm V\etorla-Verslcherungs-Konzern .. Dio Aendllrung Ton Au~fuhrverboten. Dur('h Verordnung des Reirhswirt· 
Hauptvcr~ammlungen dcr '\ 1ctona-v.~rs1chenini:sgcs,~llsc~aíten gene~m1g!en schartsministers vom 28. Juni 1937 CRtiebsani:eigcr Nr. 147 vom 30. Juni 
ein~timmig die Verwal.tungs,·orscblage. ,.Bc1 ~er, 1ctona .~lt¡¡cmeme '\er- 1937) ist das Ausfubrverbot rtir Mngncsium und -Je¡rierungen aus d<>r 
~icberungs-A.-G. Dcrhn und der '\ 1ctor,1a Feuerve::;1cberungs·,\:·G. statistischen Nr. 869 A 6 aulgcbohen _worden. Die Ronstigeu in der Ver-
Berlín wurde Dr. Hans Braunbiilter neu r11 den Auís1chtsrat _gewablt. or~nung enthalténen. Ae~derungen !ind durch Aenderungen des Stati· 
Die Generalversammlungen bescblosseu ausserdem eine Re1he ~on -hschen Warenverze1cbn1S6e.s veranlasst, 
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Forderun~ des Oelsaaten-Anbaues 
nach den Grundsiitzen der V orjahre 

Die planmfua.ige Fiirderung die die Reichsrcgicrung zur 
Sicberslellung der Fettversorgu~g des deulschen Vo!kes dem 
deutschen Oelsaalenanbau in den Vorjahreu hat zule1~ werden 
lassen, wird im gleichen Rabmen auch in diesem Ernle¡ahr fort­
i;tesetzt. Dabei betragt der den Anbauern von Raps un~ RUbs~n 
zu utblende Preis wie b1sber 32 &,, ft je Doppelzentner. F.Ur Len~­
saat ist der Preis gegeuilber 26 .!JU(, il11 vorigen ~r~te¡ahr m1t 
Zustimmung des Reicbskommissars für die Pre1sbddung auf 
32 &.H, je Doppelzentner erhoht worden. Diese Preise sind Fesl­
preise. 

Die RfG wird weiterhin den Oelmi.ihlen, die diese Waren zur 
Verarbeilung aufnebmeu, eine, Ausi;tleicbsvergüt1:1ng gewiibre~, 
auf Orund deren die Oe-lmühlen in del' Lage sem werden, die 
genannten Festpreise zu zablen, ·Den Anbauern vo_u Raps-, 
Rübsen- und Leinsaat, die ibre Oelsaalen zur Verarbe1tung anf 
Oel verkaufen, wird ebenso wie im vorigen Erntejahr ein Vor­
kaufsrecht für die bei der Verarbeilung dieser Saaten anfallenden 
Oellcucben zum jeweils geltenden Preise eingeriiumt. Raps-, 
Rllbsen-, Lein- und Mohusaat deutscher Erzeugung, die hn Lohn­
vertrag für den eigenen Verbrauch des Anhauers lo(eschlag~n 
werden, werden wieder in die Vergünstigungsmassnahmen em· 
bezogen werden. Für das aus diesen Saaten im Lohnschlag an­
gefallene Oel wlrd eine Ausgleicbsvergülung gewahrt, die die 
Oelmühle in die Lage vel'6elzt, dem Anbauer das Oel, abgeseben 
vom reinen Schlaglohn, frei von allen Ubrigen ZuschUi.gen -
einscbliesallch der Umsatzsleuer - zu liefern. Dnrüber hinaus 
werden die bei der Verarbeitnn¡¡; dieser Saalen im Lobnvertrag 
angefallenen Oelkucben von der Monopolabgabe freigestellt. 

Wie im vorigen Erntejabr, dürfen Raps-, Rübsen- und Leiusaal 
aucb aus der diesjiihrigen Ernte für andera Zwecke als Hlr die 
Oelgewinnung und für Saatzwecke nur in den Verkehr gebracbt 
werden, w~nn sie hierfür von der Reicbsslelle für Getreide aus­
drücklicb freigegeben worden sind. Die Anbauer von Leinsaat, 
die die Leinsaal für Saatzwecke' ahliefern, erbalten auf Wunsch 
aucb in diesem Erotejahr die gleicbe Menge Leinkuchen zum 
jeweilig geltenden Preis. 

Die Reichsregierung wird durch Bereitstellung von Milleln die 
Oelmüblen aucb im Erntejahr 1988 in die Lage versetzen, dem 
Anbauer von Lein-, Raps- und RUbensaalen hierfUr wie bisher 
ange¡nessene Preise zu zahlen. Darüber binaus werden im 
nlicbsten Jahr die Anbauer von Oelsaalen wieder Miiglichkeit 
haben, die bei der Verarbeitung dieser Saaten anfallenden Oel­
kuchen zurückzukaufen. Ferner werden die -Anbauer von Lein-, 
Raps-, Rübsen- und Mobnsaat, die diese Saalen im Lohnvertrag 
sc~lagen lassen, im Erntejabr 1938 die gleichen Vergilnstigun¡¡;en 
w1e im laufenden Jahr erhallen. Damit ist die Preisentwicklung 
für Oelsaaten auch aus der Ernte 1938 sichergeslellt. 

(B'f) Wesffalia-Dlnnendahl - Ausgabekura der neuen Aktlen: 115'1,. 
Die Uauptversammlung dor Wcstfalia Dinnendabl-Gropel A.-G. in 
Bochum setzte die soíort zahlhare Dividendo auf 6°/o fest und beschlo~~ 
die Erhohung des Aktienkapitats um 1 Mili . .:R,.ft ah 1. Januar 1937 
dividendenherechtigter Stammakticn anr 2 605 000 .:ll.lt. Die neucn 
Aktien worden von elncm BankenkoMortium bcstehend aus der Dresdner 
Bank, der DD-Bank und der Westfalen-Bank übernommen und den 
Aktionii.ren zum Kurse von 11óº/o in dor Weise nngeboten, dass aní 
500 Jl.l(, alte 300 ,'Jt,H, r.eue Akticn bezogen werden ki:innen. Die Durcb­
führung dct Kapitalerhobung i~t blR zum 31. August 19/17 begrenzt. Die 
Kapitalerbobung wnrde mit der ftfassgabe hegründet, die bisber unver 
hiiltnismassig geringen eigenen Mittcl zum érhiihten Umsatz und zum 
Wert des Anlagevermogen~ in ein hesseres Verbiiltnis zu hringen. Zur 
Geschaftslage wnrde mitgetellt, dass der günstige Bescbaftigungsgrad 
bisber unverandert angebalten hahe. Der Auftra¡::seingang der ersten 
fünl Monate überstcige sogar den des Vorjahre~. der den bisher zu ver­
zeicbnenden Hi:icbst.~tand gebra.cht babe. nicht mlbctrlichtlkh. Der Erttis 
aus den Auslandstieíerungen sei lmmer norh unzureicheud. Bei der 
Beurteilung der lnlandRp'reise sei zu berücksicbtigen, dass durch die 
zurzeit gegebenen Verbaltnisse doch eine Reibe kostenverteuernder 
Faktoren eingetreten sei, die man nicbt ausgleichen konne; ganz ah· 
geseben davon, dass heute im Bau von Grossantagcn aucb stets und 
überall Risiken sowobl in technisrher wle in materieller Hinsicbt vor­
handen seien. Der in seiner Gesamtheit allsscbeidende Aufsicbtsrat 
w~rde wiedcrgewahlt biR auf Bergwerksdirektor Droste, der von ainer 
:W1edcrwabl abzusehen bat in Zusammenbang mit dem Aktienrecht. 

• 
Dr. Paul llleyer - Die Bllanz nacb der AEG-Sanlerung. Die Haupt· 

versammlung der Dr. Paul Meyer A.-G., .,Berlin (AEG·Konzern), $6· 
nebmigte den Abschluss per 81. Dezember 1936, der einen Rem­
gewinn von 56092 .Jl.ll ausweist, wovon 40000 .:Jl,11, dem Reserveíonds 
zugewiesen und 16 092 .:R..lt auf neue Rechnung vorgetragen werden. 
Den freien Aktioniiren der Ge~ellschaft wird von der AEG wiederum 
eine Verzinsung von 6°/o gcwahrt. In dcr Bilanz erscbeinen Beteili­
gungen mit t.nveriindert 3,1 i'lfitl. .JlJt; einem Umlauívermiigen von 
0,362 (i. V. 7.26) Mil!. .:Jl.f(., daruntcr 0,311 (7,22) Mili . .:Jl,lt Konzern· 
forderungen stehen insgesamt 0,2ó7 (7.20) Mili. .:Jl,Jt Verhindlkhkeiten, 
darunter u. a. 0,1ó Mili . .:Jl.lt Hypotheken und 0,1 (7,04) Mili. ,JUt 
Bankscbutden gcfenüber. Es liefen niimlich Bankschulclen rier AEG 
iiber die Dr. Pau l\feyer A.-G.; diese Schulden sind bei dpr Sanierung 
der AEG zur Erledigung gekommen. 

Der Maizugang in der prlvaten Lt'bensverslchorung. Die dem bis­
herigen Verband Deutscher Lcbensversicherungsgesellscbaften, jetzt 
Fachgrllppc Lebensversicherung der Wirtschaftsgruppe Privatversirhe­
rung, angchorenden privaten Lehensvl'rsiehcrungaunternebmungen haben 
im Monat l\[aj einen Zugang von 185 571 Si9 .Jl.Jt neu abgeschlossener 
Lebensversicherungen. Davon cnthlten 28 978 Vcrsicberungen mit 110,27 
Mill. .:fi..tt auf Grosslebcn. 121 202 Versicherungcn mit ¡;2:2-1 l\1ill. $,Jt 
auf Kleinleben und 48 4ó0 versicherte Personen mit 28 Miit. Jl.lt auf 
die Gruppenversicberung. 

Trapp & lllilnch A,·G., Dresden. - Sanlerung genehmlgt, Dividendo 
In Ausslcht. Die ordentllche Ilauptversammlung dleser Fn.brlk pboto­
grnphischer Papiere genehmigtc den di\'idenclenlosen Abs('hluss und die 
Zusammenlegung dcr Akticn im Vcrhiiltnis von ó; 4, wohei der Bu('h­
gewinn zu SondernJ>schreibungen auf cien Fricdborger Besitz dient. Nur 
zwei Kleinaktioniire widersprachcn. Die Verwaitung berichtete über 
weiter befriedigenden Geschiiftsgang im neucn Jahr und stelit die 
Wiederaufnahmo der Dividendenzahlung in Au8sicbt. 

Dcr GUterverkebr über die deutscben Secbiifen lm ersten Vlertel­
Jahr 1937 - AnslandRverkebr gcstlcgen. Im Gütcrverkehr übcr clic 
dcutscben Seehiifen iijt zum ersten J\lale seit 11l83 ein Rückgang zu 
verzeicbnen, der jedorh ausschlicsslich auf den Gilterverkchr der ileut­
srben Seebafen untercínander, aiso nuf den Inlandsverkchr, entfiillt. 
Dcr Auslandsverkehr dcr deutscben Seehiifen bat dagcgcn im ersten 
Vierte! eles lauíenden ,Jabres gegenüher den ersten drei Monatcn deR 
Jabres 1936 um rund 680 000 to zugenommen, wlibrend im Inlands­
verkobr ein Rückgang von 1 210 QOO to .zu v1Jr:zP.icho~ iA1. n11nach ist 
der Gesamtverkebr der dcutschen Scehiiíen um 680 000 to im eretcn 
Quartal 1937 gegenüber dcm gleichcn Zeitraum 1036 zurückgeganp;cn. 
Von den drei groasen dentschen Nordsechiifen steht Hamburg mit eincr 
Steigerang des Warcnumschtags von óll 000 to an der Spitze, es folgt 
Bremen an zweiter Stelle mit cinem I\Icbr von 141 000 to, wahrend 
Emden in íol~e dcr Stélrungen durch die Bauarheiten ara Dortmund­
Ems-Kanal cmen Verlust von 712 OOOto gcgcn 1996 aufzuweisen bat. 

Tagung der Gas- und Was~erlachmiinner In Frankfurt am l\Inln. Die 
Bczirksgruppen der Wirtschuftsgruppo Gas· und Wasaerversorgung ünd 
die Vereinsbezirko des Deutscben Vereins von Gas- und Wasserfach­
mannern Baden/Saar-Pfalz und Ilcssen haltcn ihre Bauptversammlung 
und gemeinsamo Arbeitstaguug am 2. und 3. Juli dieses Jabres in Frank­
íurt :im Main ah. Es si nd unter anderrm Vortriig-e von Professor 
Dr Bunte (Knrlsrubo) übcr ,.Ncuc Verínbren und Wirtschnfttichkeit 
der Bcnzolgewinnnng-", von Dr. Lorcnzen (Bochum) über ,.Totuol­
grwlnnung in GaAwerkcn" und ,.Pbcnolgewinnung in GaBwerken", von 
Dr. Siecke (]r'rankíurt a. M.) iiher ,,Schwetel~iiuregewinnung in GaA­
werken" sowie von Baurat Berkmnnn (Hamburg) über ,,Fortscbritte 
der Gasstrasscnbeleucbtung" vorgeschcn. 

Zl3. BaJrrl&:tte Zentrut-HUutc und Felleukllon In 'Nllrnberr. :f'lir die am 
7. Jull In :,iüroher¡¡ stnltllndend~ Vmt~lg~rung dPb hayertschen 0P14lles baben 
dle 19 bayerlsehen Vernertung,plitzt loegesamt 27 101 (lm Vormontt: 22 746) 
Groisvlehblute. 278 (230) RosPbAut~. 45 711 (85 408) Kalbtelle, 81 (78) Fmsetfellc 
uod 1762 (1403) Bcbaffelle angemeldet. 
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Wertpapiere Valuten s:chérungen nachdrücklich uo!•rslricb, wirlden sicli gi!nsiig 3U$. Dagegen 
bll,ben die au1senpolitlschen Erwtigungeo a.uf die Kurs¡¡e•t&)lun¡¡ &iemlicb oboe 
Eiofluss. Zu einem kleineo Tell dürfteo a.uch markltccho1scba Ueberlegunge.n 
für den GescbAft!gaog ausscblaggcbend gewesen srln. Rrnlro !agen gut atelig. 
Ebenso Bankcn. Auch Elektropapiere fo.ndeo. eioi¡:c D<'fl.cblun¡;. Chcmlowerte 
erwíes~n sich als wlderstands(Abig. Mclalh1tg1sche und Kohlonaldlrn wrkchrleu 
in lreundlicber Haltung. Internatlonalc Pa.piere konnten Uberwllljl;en~ weltere 
klcine Oewinne verbucbeu. In der Kulisse war die Sl1m~un!( bc!eshgt. Dics 
gilt namentlicb ftir Kautschukaklioo. Dio Borne scbloss z1emhcb fcst.. 

Getreide 
BMIBURG, 2. .Juli. Clr-Nollcruogen f!ir Jmportgetteide. Weizeo Mani-

toba. I ha.rd AIIII.Dhs per Juli 6,19 hfl Maoitoba I per Jull 615 hfl RosaCó 
(80 kg) per Juli 216/- Eh., Barnsso (SÓ kf?) per Juli 217/- sh' Rogge'n Piafa. 
(72/73 kg) por Jull 210/- ah. Oorsto. Pluta. (64/65 ltg) per 

0

Jull 150/:_ eh., 
Plata (67/68 kg) per Juh 153/- Ah, ~Iai~. Plata. per Jull J~l /6 ah .• per Augusl 
122/-, ah., pet Scptem~er 122/6 eh. Ha!or. Plata uncllpped rae. (46/47 kg) per 
Juh 1W6 sb., Plata chpped (51/52 kg) per Juli 12J/6 ~h. Wcizenklrie. Poli.arda 
p,r. Juli-Auguet 120/- sh., Bran pcr Juli-,\ugusl 107/6 sil. Lelnsnat. Plata per 
Juh 25,J/- sh., Plata l)or Augu~t 254/- sh. (Prolso pro 1000 kg.) 

, LONDON, 2. Juli. Getrcldemnrkt. (Kb. In Tcilladuugen per 4/JO lbs.) 
We1zen stra.mm. M11.nitoba. Nr. 1 Allantic per Jull 52/101h oom., &Ud­
au!lrallsrher Lo.d~ng pcr Jull .J7/- Vorkautcr, wcsla.uslniliscber per Jull 
4.71~ VorklluCrr, Mg1s fest, La. Plata por Jull 26/l}j Verkaufer, sUda.frika.nlseh~r. 
while flat Nr. M p~r August-Scptember !?6¡6 Vorkiiu{er Gerste stelig 
perslscl10 por Juli-August 24/9 VerkauCer, kalifornlsoho per 

0

August·Silptembcr 
40/- nom., Hafcr slotig, La. Plata. por Jull 17/8 Verk!l.ufer. 

LIVERPOOL, 2. JuU. Gctreldc. Weizeu sb. d, por Juli 0/8',!, Wert, pcr 
Oktobcr 9/71,i, Wert. 

Futtermittel 
HAMBURG, 2. Juli. Futlcrmlltcl. 1\'eizenkleio Grundpreis W 16 5 071)., 

W 9 5,77%, Roggenklelo, Orundprei3 R 15 5.45, R 9 5,30, PalmkUcben sofort 
6,0:;, per August 11.95, Kokoskuchen sofort 7,85, per August 7,35 Ru.pskuchen 
sof~rt 7. 10, Erdnmskuchon so!ort 7,~0, Leir,kuchen ~oCort 8.15, Rojaschrot sofort 
7. 7a, per A ugust 7.75. (Prelse m Rc1cbsmark für 50 kg, brutlo/neLto einscbl. Sack 
ab MUbJe Gross-Hamburg.) Tendenz: rubig, 

KaHee 
HA~tnURG, 2. Jnli. Karr~. Brasil-KaCfee: Santos extra spcclat 52-M 

Santos extra primo 40-51, Snntos ¡,rime 48-49, Santos superior 47-48, Santo~ 
g~od 46-4J Oewa.soboner KaCfeo: Salvador 56-70, Ouu.temala 56-75, Costa 
R 1ca 60-0a, IJn.rago¡,;ype 60-85, Nicaragua. 55-70, Ostafríka. 50-80 Venezuéla 
52-73, Columbia 50-65, Mcxiko 54-72. (Prefse In Relchsmark • filr 50 kit 
unverzollt, P!atzware ab Lager.) 

Zurker 
HA)lBt:RG, 2. Juli. Zuckerlrrruln-Notleruogcn. (Srhlu,s.) Per Juli 

l.6.5 Brief, ·U~ Gelrl, per A111rns1 4.70 Brief, 4,M G·eld, perSel)lember 4,70Brlef 
J.60 Gcld, por Oktoher 4,75 BricC, J.65 Oeld, pM Kovember 4,80 Brier: 
:l.iO Gcld1 por Drzembor 4,80 Bricf, 4,70 Geld. Tcudenz ruhig. Nolieruogen 
10 :/l,I( Iilr 50 kg Weisszuckcr nelto, Crel SceschifCssrite Haniburg cin· 
schliesslich Sa.ck. ' 

1 
Kolonialwareo 

HAMB{!R~, ~- Juli. Rohkukao. Acrra . good f~rmo~lcd loko 85/- per 
.Tu111-Juh .mu c1f. Lago¡. faq. pcr Ma1-J1101 aJ/- cif .• Sup Thomc aur Áppro· 
bation per Jull-Soplembcr 86/- cif, Sup. Bahla mooatl. Ablodung per Jull­
Dezamhcr 85/- Kostfra.cht, Plnntation Trinidad pcr lllaf-Juol 56/- Kostfracht 
Sup Epoca Arriba por Juni-,luli 50/- Kostfrachl, Sur Sommer Arriba 
per Junl-Jull 52/- Kosttracbt, Sup Ma,•hala )ler Junl-Jull 4U/6 Kostfracbt. 
Tondenz rublg. (Dio Prel&o vcrslchCJt sicb Cilr 50 kg netto unvcrollt.) 

Rcls. Moulmein LM 000 15,20 Extra. fo.ncy Vorlnuf mexicao long grafo 
0000 glasiert 21,00, Bxtra Caney Tate!. mexie110 long izraio 00/000 glasiert 
16,00. Brucbreis L 1 grob A,85. Brucbrei, L 0/1 9.15, lta.liener 6/0 trockeo 
13,05, Italiener LSP 13;65. Tlaliener 6/0 trocken, ab Mfibl~ Oberilalien 12,25, 
Itallencr 610 gln~iort, ah b!Uhlo Oboritalfen 12.60, (Preíse In Relcbsmark Cür 
~O kg brutto, ab Mllhle Hamburg elns~bliesslicb Ausglelchssteuer; Zoll und 
jetziger Mouopolabgabe. Lokoware lnnerhalb &~rbs Wochen.) 

HntsenfrUchte. Schm,dzbohnen 43-44. IJitlelbohnen 38-89. Dona.u-imr~l· 
bobnen 36-37, inlandische grilne Erbsrn 22, ~etbe Vlktorlurhson 19-20, 
_grirne Krbsen, geschall 2a-28,50, !!rilne Splitlerbsen 17, gclbe Erbscn, ge­
scbli.lt 28, fó_Clbe Splitterb5en 23. Ohlle•Ltnsen faq 24-25, Cbile-Linsen extra 
larga 26. (Hobneo per IOO k~. Erbsen und Liosen µer 50 kg in Reicb,mark, • 
waggonCrei Gross-Bo.mburg. verzollt.) • 

Gewilrze. Pfeffor, scbwarzer Lampong 70, scbwarter Telllchery 78, weisser 
Muntok 78, welsser Java. 80, Plmeut Ja.maiktL 200, Nelken 140-195, Muska.t· 
nUsse te no.oh GrOsse 115-150, fogwer Corbln 100-125, Ccylon Knoehi 0/0000 
118-125, Oo.ss!a. Llngco.. go.nz und grbrocheo 65-70, Cssela. rlore~ 06, Kar• 
da.mom und Karda.mom,aat 740, Lorbeerlnuh 14. holll!.ndisrhcr Kilmmel AO•J,i. 
gelbo Scnfsut. Inlandwnra 42-4a, spnniscb,r Anl1 40, Ccrla.nder (Ma.rokko) 
26, Pa.prika, gema.~1en 47-82, Rohriuoker, gelb 40-421..l;i. Vanille Bourbon Je 
oacb Qualit11.t 45-65. (Prelse in Relcbsmark fur 50 kg, V&.nille fUr I kg, 
veuollf, a!oscblies~llcb Ausglelchssteuer ab Lager Oross•Ha.mburg.} 

Oele und Fette 
IL\MBURG, 2. Juli. Orle und F~tte. 1-io11and1srb~. Lemlll prom~t 

24~i< hf!., per Au¡,;ust-Srplemher 24% bfl., pr, Seplember-Deztmber 24%, híl., 
deulsches Leintll per Juli SS .1l,U, dcu1sches RttbOI per Jull 40 Jl.U. deutschea 
.KokosOl per Juli 39 .Jl.1(, Kokoslil Ceyton, roh per Juli 23.-/- Píd. Sterl., 
mandscburisi~h~s So.iabohnenol, roh, Abladung cif Rcttcrda.m. per Jull,Au,rn,t 
2-l.10/- Pfd. Ste1!., deutsches Sajnbohneutil per Juli 40 .ll.1(, deutsche& 
JlalmkrroOI per Juli 85 J/,1(, Rlzinu,ol erate Prc~~nng, prompt ffl,50 bis 
53 .7?,ll, zwelte Pressuug, prompl 50-51Ji.u, Kokospalmenkernlll FcttslLure 11b 
Fa.brik Harburg,Wilbelrnshurg, promµt 80,50 ..11.11.. ScbwelneCelte le nacb 
Fu.rb~ orompt 40-45 .Jl.i(, Ha.mmeltalg je nacb Parbe prompt 40-51 .1l.U, 
Rinderlalg. prima. prompt RB-45 .1l.A(, do secunaa. prom¡,t R5-S8 .1l.A(, 
deutsrhP.s Erdnus~Ol per Jull 42 .?l.Jt, engliscbes BnumwollsfiaU!I, techniijcb 
ro.Clinlerl per Jull-August 82.-/- Píd. Slerl. (Prelse ln Relchamark fur 
100 k¡,;, In PCund Sterling filr JOIG ka Hollllodlsches LeinOI filr 100 kp: netto 
clf Hamb~rg.) 

Fethvaren, Sr.hmalz atrtig. Amcrir3u Steamlnrd tramito ab .Ka! 29~~ Doll. 
filr 100 kg c1f doum·he Hll.f~n Spock hiesl¡¡er llcblacbtun¡z mager ger&uchcrt 
93 .1l.1!. fetter l(eraucbcrt 95 .1l.4,. rober llber 1 Zentimcter 68 .1l.4l; (oher 
unler 7 Zeolimeter 68 Jl.11. Flomen 75 .Jl.1!, Nlerentalg 45-50 .:Q,U. Deut­
scbes Bra.ten,;bma.lz 9~ .1l.lt. (Preise far 50 kc:.) 

Kautschuk 
Hi\l\lBURG 2. Jull. Kautschuk. 'f•ndenz si etlg Sheels loko 91)¡, August­

Septomber o••/u, September-Oktober O% d. per lb. 

Vieh I 
BERLIN, 2. Juli. Schlachtvlchru¡irkt, (Amllicl\er Berlrht.) Auflrleb: 

086 Rinrl~r. daruoler 04 O~hsen, JfJO Bullen, 6~0 Rllbc, 113 FArsen, 28 zuru 
Schlachthof di.rekt, 1739 Kálber, 48J3 Schafe, 8bl4 Schwcíne, 145 Au~lantlS· 
schwelne, 13 Zlegen. Die Prcfse (ftlr l %tr. Lebcndgowf<oht) slnd Marktpr~ise 
filr lcbeod nilchtern 11cwor;enc 'l'ierr, und s~ltlfcs&en sftmtliche Spescn de~ 
Handels uh Slall Ctir (Ira :ht, Mnrkt· und Vcl'!ca.ufdko~tcn, Umsatzsteu:r sowle 
deo 011lilrlichen Ge·.vid1lsv,•dust cin. l. Rioder: Ochscn: ,oUflclRchlge nns­
gemft.stcto hochsten Schlachtwerts 44, sonsli¡¡o vt•llfleischige 48, fleischige :l5. 
Bullon: jilngcro vollflei3r.hlgo hllchslco Schlu.c,htwerts 42, sonstige voliflo!bchlgo 
oder a.usgemhlete 88, llelsch lge 80, gerlng gonllhrte 211. K llhc: jllu:;•ro voll­
fleischige hOohsten Schlacht,rnrh 42, •oustíge vollflei~cl1ige oder gcm&stetc 
88 llcischlge 32, gcrlng gcnllhrto 20-24. ~'lir•eu (Knlblnllen): vollllelschl¡;e 
a.u·s~eml!.slete bOchslen Schlar.htworls 43, vollCleischige 30, Cleischlge 34, ¡rerlng 
gen'iihrt.c 27. JI. lUlber: Soouorkla.,;,se: Oo11pellcnder hcstcr Mo.st 75-78. 
Andera KAlbcr: bcsle Mast- und S.,ugk:ilber 68, mltllcrc Mnst. und Sn11,:kl1lncr 
54-57 geringorc Saugkl!.lbcr 44-4S, geringu Kftibcr a0-38. Ill. L11mrncr 
Hamm'rt und 8chafe: beste Maetltlmmer, St111lmaal1Ru11nor 53, bcsto jUnl(cre 
Masthammel, Stallma~thammel 46-5H, miltlero Maslllirumcr und Altere Mast­
hammcl 40-45 gcrlngore U.mmer und Bammel 30-80. Bosta Sella/e 88-40, 
mitllerc $chafe 62-31, R&Ilngrro Scho.fe 18-31. IV. Schwcine: Rchwelnc Uber 
1:;o kg 51,50 vollflelscbJ¡,;o Scbwcfno van ctwa 135-140 kg Lcbendgowlcht 
51 50 von ctwa l~0-18~ kg Lcbcmlgcwicht 51,50, von otwa 100-12() kg 
Lebcndgewicht &0,50, von ctwn 80-100 kg Lebcndgewirht 47,50, Cctte S¡,erk­
ftauco 51 50 anrlPro S&ucn 40,50, Altsc.Jmoider 40-40,50. Marktvetla.uC: Bri 
Rindorn 'zugctellt, AusdUchllere llber Notiz, bci KlLlborn glatl, bel Schafcn 
gla.tt, bel Scbweinen vorteilt. 

Textilien 
BltE~mN, 2. Juli, Bnumwolltcrmh!bürse_. (Schluss.) Per . Januar 18,17 

Briel 13 18 Oeld per Márz rn,50 Bner, rn,48 Oeld, per Ma1 13,56 Brlr.C, 
Ja,5:J' GeÚI, per Oktober 12,94 Briol, 12,86 Oeld, per Dczcmber 13,08 Brlcf, 
18,04 Ocld. Teodcoz stctig. 

LONDON 2 Jull Jutc (PCd. 'stcrl per Tonno clC) fcst. Ersto Markon per 
Juni-Jull 2011¡; e Ki¿ufcr, por Jull-Augu,t (neuo Ernto) 20% beznhlt Kllufor, 
Jlºr August-Se¡1lcmhcr (ncuc Ernte) 20% bczablt Vcrkliufor, pcr Septc~1bor­
Oktobcr (nene !~rolo) 2QJ8 beznblt VerkiiuCcr. Ocringe Marken per Jum-Jull 
~O'Íu bcznhlt Werl, per August-1:lcptembcr (neuc Ernto) 2014. VerkH.ufcr, per 
Heplumbcr-Okloher (neuo Ernlc) 20\·l. Vcrkl!.uCer. Hanf Manila (Ptd .. Sterl. pro 
Tonno) ruhig. Gra_ d J per Jull-$eptcmbcr 3411., Wcrt, Orad K por Juh-Scplcmbcr 
3Jl/. \icrkb.uCcr, Orad L Nr. 1 por Jull-Soptembrr 801~ Wert, Orad L Nr. 2 per 
Jult-Septemher 80 Wert, Grad .\I Nr. 1 per Juli-Scptombrr 3W, Wert, Ornrl M 
Nr 2 per Jull-Septembcr 27 Wcrt. Kaul,;chuk {Penco Jl'!I lbs.) trngc, Sheet 
Jol¡o 9,62 Kaufcr, per AuguMt 9,68 bczahll Wert, pér Seplember 0,75 beza~lt Vcr­
kl\ufer, per Ol<tober,Dczcmber 0,81 bcznhlt Vcrkll.ufcr, por Jaouar-1.Iarz U,87 be­
zahlt VerkluCcr, pcr April-Junl 0,87 Wcrl. 

LIVERPOOL, 2. J11ll. Buumwolle. (Schluss.) Oesamtcr Ta~esimpo~t 4600, 
Lokomurkt: Americln mldill. 6,87, Agypti~ch~ Sakcllandls l. G. l. 0,70, 
Upper J,'. G. P. OAil, o•lindiNchc Broech 1'. Lt, (Oood !:-tapie) l>.78, amerlk· 
tinivcrsnl Stand middl. 'I'cr,dcoz kuum slellg," P,Cr Jull 6,68, par August 6.71, 
por Scplc01bo1 0,72, prr Oktobc, U,74, ¡,or riov!mhcr _6,79, por Dczemhcr 
6,78, pcr ,Janu&.r 108S: 6,7J, pcr 1rchrunr_ 6,75. por Marz 6,77, per Aprll 
611 por Mni 618 per Juni 6,78 per Juh 6,78, per Okt'ohor 6,70, per De· 
zem'bcr 6,67, p~r 'Jo.011:ir. lOaO: 6,67,. por Mlrz 6,68, pcr Mai 6,60, !J?ypl. 
Snkcllnri<li~. Teodenz ruh1g, per Juh 0,40, ¡,rr A111tu•t 0,40, prr &<ptem~er 
0.55. \;ppcr per Juli 0,12. per Heptemb~r 8.5.l per Oktober 8,o?, per :-.n­
vomhor 7,07, pcr ,Tao l'lr rn:18: 7.04, pcr M~rz. 7,0( por Ma, 7,07. 

ALEX \NORIA, 2. Juli. Baum11olfc ($1'11!11,,._,) ~nkclla~idis pcr Ji11i 18.04. 
.\shmounl pcr Au¡¡ust !J,Off, per Oktoh~r 14.Jij: Sakcllandl• per :iovcmh0 r 
lS,32, A&hmouni 1>er Duember 14,41, Sakelhmd1s per Janua,r 1038: 18,40, 

Asbmouol per Februn 14,46, Sakellaridis per Mlrz 18,92, Asllmounl per 
,\;ril 14,53. 

Rauchwaren 
, Rc¡zere ~achfrage am zwelten T~g der Ruvu:-Verstelgerung. Der swcitc 

'lag der d1esmonaligen R11vag-Auk1Jon wurde eroffnet mit eioem Angebnt 
'ºº 42 000 Hamst~ro. Die Nu,·hfrage nach. diesem Artikel war weilerhin reg~. 
das Ge_s:i.mtangeb-lt \V\1rde zu l~tzlun. Pri•1son rcstlos untergebrnchl. Vou den 
?o!&nlwtlrfe_u llesson s1cb ledighch die Untcrsorten llott v~rkaul•n. wlíhrend 
1 _nmaquaht.it•m zum grossen Tell zurückgcnotnmeo werd~n muaslen. SoweiL 
<'rnz~lno Lose Aufnahmc fa11dcn. lagen die Prelsc auC Basls der Vc.>rauklion 
Fiir Katzen zeigte sich lebhaftes lnleresse, speri:iell filr die Sommer- und 
Uebergangsqualit.it._en. Dia Notir.rungen bewogten sich im Verghirh zum 
Vormonat auf gle1cber Ba9is bis a.uC Mhwarie Prima, die 20'/, naehgeben 
mussten. Schmasehcu, l'clzlnmmfellc, Kllrschner. und Ltderzickel wurden 
auC Grund der zulass(geu Hcr.bstprriso unter die lntorewsooteo verteilt das 
c:lclchc gllt von rlen Schoeldc1artik~l11 Zahmkanio, Wlld!'ianlo und llascn 
Von Kursohn~rkaoln kom1ltn lcdlgllch KUrschnor H, gerlnge R'.!irsohoer 1 
und gra.u~ Ktlrschner 1 1n Mfttelgawlcbten zu al.len Proisen untorgebra.cht 
werd~n. Die Mlttelwu.re von KUrschner I Schecken war etwa. 10'/• bUllg,r. 
Von den schwer~n Gewlchtskl:vtson ía.ndcn nur gra.uo mit elnem Abschlag 
von l()f/, Aufnabrne. Die llbrigno Surten ble r.u den &usgesucht bcslen Quall· 
laten waren Yilllig vcrnachlassigt und bllebon daber ·uoverk&.ult. Nacbslo 
VorstcigerJng vom 28. bis 20. Jull, A•nnhrucschluu am 17. Jull. 

l\letn.llo 
HAMBURG, 2. Juli. Sllber. 41,50 Briel, 38,50 Gcld. 

BERLIN, 2. Juli. Felosllber (fUr 1 kg feln), Prele für s. Ju!! 88,(0 bis 
41,JO :/2.U (2. Juli 88,50-41,50 .11,.U). 

LONtlON, 2. JuU. McMlbllrse, Kupfor stetig, Standard .11er Kasse 55'/u 
bis 557/u, per drei Monate 55'Ai-5iS1/1s, Settl. Preis 55% Electrolyt 6i--04, 
best s~leoted 62%-6~1 strong sheolR 03, Elektrow!rebarE 64, zlnu stetlg. Standard 
per Kasso 258-25811,, per drei Monate 257'i{-2o7lJ.¡, Setll Prels 258 Straits 
200. Ble! stetlg, auslll.ndlsche~, prompl, ofllzleller Prels 23%-281!/11 'cntfernle 
Sirhlen, ortlzleller Preis 28-n;-2:JI 1/ta, SetU. Prole 28% Zlnk k&um sletl~, 
gcw6bnlichee, prompt. ofCiziellet Preis 211)-i.-2111/u. entlerote Sichlen offl• 
ziellcr Prels 21%-211/u, Settl. Preis 21~. Alumlnhtm. !nland 100, Áusland 
100. Anlimon, englísobes Rogutus, Erzeugerprels 72JA,-781h, chloesiscbes Reg1~· 
lus 56-59, Quecks1lber 305/-bis 805/6, Platin JO, Wo!framerz 6!1-64, Nickcl, 
in- und auslftndiscbes 180-185, Weissblecb I. C. Cokes 20X 14 Cob Swaosea 
25-25%, KupCersulpbat fob 21 %, 

Internationale Devisenkurse 
(lo Klammero die Parmm 

LONDON, 2. Juli. 

1 

2. 7. l. 7. 
New-York .... (4,87) 4,9486 4,946.', 
Montr~al ••••• (4,87) 4,9512 4,9587 
Amsterd11m •• (12,lll 8,981/1 ><,905/1 
Pllrls ... .. .. (124.11\ 128,84 128,112 
Brilssel • , , •• • • . • .. • 29,861/, 29,841/1 
lt1tll en .. ... • • (02,46) 94.00 94,05 
Berlin •••• ••• • (20,4~) 12.11'21/, 12,82•/, 
Sobwolz , •••• (25,21!) 21,601/, 21,601/2 
Spa.oien ••• •• (25,2~) 87 50 87,50 
Kopenh&gen •. (18.16) ~.,o 22,40 

PARIS, 2. Juli. 
2. 7. l. 7. 

London ..... (12•121! 128,84 128.93 
New Yorli •• • (25,52 26.LO•/, :!6,06 
Belgieo ..... (334,UO ·189,:.!ó 488,00 
Spnnien ..... (492,49) 
Hallen ...... (134.34) 137,15 187,10 
Scbweiz ••.•• (492.49) áU6.25 594.00 
Kopenha.gen • (634,02) 577,00 578,0U 

MlSTERDAM, 2. Juli. 
2. 7. l. 7. 

Berlln ....... )~0.26! 72,971/, 78,00 
London •••••• ,12.11 899 9,001/, 
New-Yorl, •• (14ll.ll3) 181151,. 182.00 
Parla . • . • ... • (9,75) u.98 7.00 
Belg(en ...... ........ 80,681/1 80.fffi 
Schweiz ••••• f 48,00) 41,62 41,62 
!tallen • . • • • • • 18.0Ul 

ztauca, 2. Juli. 
2. 7 l 7. 

Pnle . • •• - • • (20.81) 16.771/, 17.80 
Loo don • • • • • • rl2\ 21.611/, 21,6t 
New, York ··- 82 61 4.87•/, (,87'/• 
Belgien • •• • • • 7 .06 7S,60 73,6.~ 
!tallen • • .. • • • 27 ,2sl 28.00 28.00 
l:lpanien •••• (IU0.00) 
Holland . .... (208,:21 240,80 240M 
Berlln •• •. • • (li!S, O) m.so 176,40 
Wfea (oftz.Ks.) (72,981 81.60 81.70 

Stockholm ••• (18,18) 
Oslo ......... (18,16) 
Llssabon •••• (110,00) 
Helsln¡,;Cors •• (!q3,23l 
Prag ........ '(164,251 
Dud&.l)t'st , .. • (27,83} 
Belgr:id ..... (27~.s2¡ 
Softa ...... . (678.6d 
Wa.rscba.u ... . ...... . 

Holland .... (1025.05) 
Oslo . . .. • • • • (68-!,02l 
Stockholm •• (6~4.02 
Prag • .. . • • • (6:J,02) 
Berlín ...... (608,01) 
Warscb&.u .. . ........ 

Madrid ...... f 48,00) 
Os!o • • • . • • • • • 86,67, 
Kopenbagen , • ~66,67) 
Stockholm • • . 68.67) 
W!en .. • • • • • • (85,0u 
Buda.peal •••.• (48,51 
l'rag ••.• .•••• (7,8 

~tockbolm .• !138.Slll 
Oslo ...... - 138.89 
Kopenb111en , 18!1,i!'l! 
Pra~ !i" ... ... (15,861 
Wanc au -·· ¡~,14 
Bel1trad • •• • • . 912,8 
Athen .... . . ........ . 
Konmolloopel (672.8) 
Bukarm , ..•• , (810) 

2. 7. 
19,891/, 

19,901/1 
110,13 
226,18 

141.81 
25,00 

216.00 
400,00 
26.09 

2.7. 
1488.25 
641!,IIO 

91,80 

2. 7. 

:g,171/, 
.16 

46.85 

6,8'•/, 

2, 7, 
111.45 
13:l,65 

,15() 
l5,2S 
82,90 

100'.lOQ 
895,00 
850.00 
825.00 

l. 7. 
10,891/, 

19 901/1 
110,18 
226,18 
1'1,68 
25,00 

216.00 
(00,00 
26.05 

1. 7, 
1480.00 
elt,oo 
665,00 
91.00 

1052,00 

l. 7. 

(5,221/. 

40,17'?. 
46,421 1 

e.a. 

l. 7. 
IIUO 
108.571/1 
96,{6 
l~.2S 
82.90 

100'.l,OO 
895,00 
850,00 
825.00 

Amerlk11nfsrbc Wecbselkurse (narh priva.tt,n Angah~n). BUENOS AIRES, 
l. Jull. Berilo (Kabel) Exportwechs,·l1111rs 100 lt)I gl~lrh lll,80 arg, Papler· 
pesos, Berlin (Ko.brl) amtllrhcr Mlltrlkurs 100 HM gl,ich 120,90 trg. l'a.¡1l~r· 
¡11i~os, Lood'ln (Kahel) f/relvr.rkchr~millelkur~ J Pírl. Slerl gl~lcb l6,S5 nrg. 
Paplerpcaos. - LIMA, 28. Juoi. Loodon \90 T/S) Vcrkaufskurs l Pfd, Stcrl. 
¡¡lrlrh tn,65 Sol!s oro, l'iew·York (Sicht) VorkauCskurs I U/8 Doll. gl~irh 
3,095 S1h•s oro. - MONTEVIDEO, J. ,11111. Berlín (Rnhel) amllirher Ver· 
kaulskurs 1 urug. Goldncso glekh 1,UR ltM, PariK (Kahel) amtlicher Ver· 
ke.ul!kurs I urug. Oold¡¡c1¡o gleirh 20,0ü rrr,., Berlio (Kahrl) konlrolllorter 
Pre!knrs Verkaufskure I urug. Goldpeso gleich 1,545 R~l, Nrw-York (Ka.h•I) 
J•'reiverkrhrsmittelkuts 100 urug. Goldpeso glelGb 57,50 U/S Doll. - RlO 
DE JANEIRO, 29. Junl. Betlln (Sicht) anlliicher Kaulkurs I RM ~lekh 
3,500 Mllrei~. Parls (Slchl) amtllcher Kauflrnrs J()OO ffrs. gleir.b - M1lrois, 
1,ontllln (Sicht) l•'reiverkehrsmlttelkurs 1 Pfd. Slcrl. gleich 74.450 Mllrel~. -
VALPARA!SO, 80. Junl. Paris (Slchl) amlllrher Kaufkur~ 100 Cfrs. gJclch 
- chil. Doll., Berlln (Síchl\ amtlichcr Kaufkurs I RM gleich 7,77 chfl. Doll, 
New-York (Slcbt) Jtnport und Ex¡,ort-Keuíkurs 1 U/S Doll. gleich 26 chll. Doll, 

AUSLANDS-BORSEN 
London eehr still 

LONDON. 2. Juli. 
Die Oesohll.flslllllgkelt we.r wAhrcnd des gnuzeu beutigen Borsentages ausser­

ordentlich schleppend. Im all¡rem~inen herrschte ausge~procbene Wocbenond· 
stlmnrnng, turua.1 die a.ussenpolllischen Ereignisse chcr zur ZurUckbaltung 
n•ebnten. Die Spekulatloo war infolgedeBsen zumeist nlchl genclgl, neue Ver· 
pl!lchtungen elnzugehcn. Nonnensworto Kursverfinrlernngon orgaben sicb aut 
kcloem l\Iarktgeb!et. Aucb lm Verlaufc hcrrschte Gcsohll.Ctesltlle die ble zum 
Schlusse anhlelt. Am Marltt dcr lndllstriepapiere zcigtcn lcdigllcb Monlane zu· 
nAcbst íeste¡e Vero.nl&gung, vermochlt,n siob allerdlng& sp&ter nlchl voll zu 
bchaupten. lleimlscbe Elsenbahnen blieben ebenso wln die ilbri1(on Industrie· 
al<ticn ,·ernachlllsslg1. Oela.nte!i, und slldafrikanische Ooldmlnen trMM gleíoh• 
foil$ In don Hlntorgrund. Kuploranteilc waren kleinon Schwankungcn unter· 
worfcn. Oumml11ktioo Canden kaum Bcaohlung. Ledlgllch lntorualiouale Werle 
wan•n gegcn Bohluss lm Elnlilang mil den von. der Ncw·Xorkor B(!rse vorllegen• 
den Nnohricbt-,,n ocwas geCrn~l und wurden goringfügig hObor ootlcrt. llelmhoho 
Slnalapu.plcre h,gon 11uf aofnugs erml!.Seiglcm Slande herno.oh sletfg. Auslnnd8· 
anlelben bl!ebco gcschUtslos. Japanisr.he Bonds mussteu slcb crnout tbscblii.go 
¡¡dallen !&$Sen. 

2"'4 Con1011 •• 
3~'1, Con,. Loan 
41,\'l, do. do. 
3~'1, War. de. 
1iee1g.Gov.28 
4' Bonda 1986 
6'iChlnas.1912 
4\¡'I, Frenoh. RL 
1'1, Oawea .... 
4'1, Oerman lun· 

dlnasBds.A-0 
4" do. do. do.E 
6'I, Berl.27 ... 
61.!!, Hambur¡ .. 
Koln Ste11 Lo1111 
6V/, Youn1 ••• 

2. 7. 
74'~ 
99•¡, 

106'/,. 
gg•¡, 

100 

941/, 

141/1 aa1¡, 

41 
41 
24'7. 241 2 
24'/, 
46 

1, 7 
74'/, 

9915/11 
1001/1, 
91111/11 
101 ~,.,. 
ló 
68 

(1 
4.l 
u•I 
2•1'7. 
24'/, 
46 

1

2. 7. l. 7. 
MOnohan.,... 2,•¡, 24•¡. Analo lr1n. ord. 
6'iMexloanloan 11 ~ do. 8\ Drel 
6'1,Ruae. 1906 ·~, 1/, Royal Outoh .• 
TH torkan.. 45 - 45/- Shell Trmport 
Canadlan Pacll. 121/, 121/z Shell 6¡ Pral. , 
Brazlllan Traol 28'/e 23'/, Rubber Planta!. 
lnlernat. Niokel 581/8 591/a Eleo.mualo.lnd. 
Radio Corp, . . R1/, 81/8 Courtaulda .•. 
Svensk. Kullag t5'/1 16 Snia Vlacoea . . 
Moddar .,8" •. ll¡JO'/, tl/10'/, Swed. Matoh,B. 
~an Ryn Oold.. 16/- 16/- 7'1, OL Kall ... 
C"6n1.0iam.SWA 17/8 17/- mperie lChemlo 

do. Pral. 10/- 9/9 lnt. Hold. Can .. 
De Beere Oefer 111'/1 16'/, Genar.Elec.Onf. 

do. Prel. W/1 lll'/, Ylokera Ord. , 
Rlo Tinto Ord. . 19 lij•/, 1 

2. 7. 1 l. 7. 
121/1~ 121/JOII 

86/8 86/9 
4ll•/, '°i• 
l'>'/11 ~ 1, 

25/li 2.'i/8 
87/9 lr?/101/1 
19/6 20/-

61/41/1 51/71/, 
ll!ll- 66/-

24/71/, 25/6 
88 88 

86/6 86/9 
21/, 21/, 

78¡6 7816 1 
27/6 27/0 

Paris unregelmassig, Schluss ziemlich test 
l'ARIS, 2. Jull. 

Na.ch unrPgelmassl¡?er ErOffoun¡¡ kouoto slcb so dcr hlcslgen BOrsa e.llgemeln 
cine Bctestlgung dur~hsclzen. Nach der IMedlgung dcr sm Mone.laendo not· 
wcndigen Abrccbnungsgcschllflc, die am Vorln¡¡e zu clner elD.rkcron AuCwllrlB· 
bowcgung geführt ha.lle, kam es heulo zu Glaltsteltungcn, denoll a.nderors~ils reobt 
untcrschlcdllchc K11uflust gcgenUbcrstand. lnlolgedoHseo war dio Entwlcklung 

2. 7. 1 l. 7. 1 2. 7. l. 7. 2. 7. l. 7. 
SI Fran91l1. . 70 751 72 75 Credil Lyonnals t r,o.;,oo 15ro,OO Meaeageriu.. 58,00 52.00 
4t •... 1925 9,Ú5 00:1;, Sociélé Génaral 789.00 736,00 Gal. lalavette. 44,50 45,00 
4" . . 1932A 78.05 74,20 Suez ...... • 1 ~70,90 270,50 7J Oawes . . • - 57.85 
41,'1, •• 1932 8. 72,05 78,i) Thom Houston. 186,00 l(l0,00 5~tyounganlh 382,00 81!1,00 
Banq.daFrance 70:-,0,00 7125,ro Kuhlmann.... 668,00 680,oo 4tArgent.1896 - -
Banq.deParia. 1263,00 1170,00 Pichlnev .... tA25.00 10~~.00 lino de S116aisl H.6,00 127,00 
Unlon Parla. .. 4.50,00 441>.00 4tRuss.Ccnsol 12,25 12,25 Steaua Romana 87,50 75.00 
Cmpl. Eacompte l 754',00 765,00 Turc Unifie .. • 1 271,001 270,0011.stra Romana· 1144,001188,00 
Cred. Oommero &10.00 1127 00 Wagon Lita... 99 00 100 00 HarpenarBergb. - -
Cred.Fono.defr 2415.00 2650'.00 Schnelder & Cle lH5:oo 1167 :oo CltroenAotB... 580,00 585,00 

DRtJSSEL, 2.. Jull. Tcudenz: behauplet. 
2. 7. l. 7. 2. 7. l. 7. 2. 7. 1.7. 

Kflo·Moto •• •. 407 Ougris Soc.lnd. 1910 1910 Chad•' ••••• 2880 2820 
Sccléli deBrux. Sambre st Mo, Arbed l. .•.•. 0026 9850 

p, fin. et lnd. 825 850 selle crdin ..• 8750 3690 Sldro 1oflon •. 271 270 
Banq,Nallcnal1 1840 1861S UnlonMlnlerodu Brazlllen Traot. 720 726 
Sofina ord .••• 9800 9800 Haut-Kalg.prv. ·U60 U50 Prlnoa Henrl.. 020 910 
Scfinette .... 198 Wag.-Lits Pri1. ISO 132 6,,¡ Ycunr •• , 
Cookerill .... 2015 2080 Vla¡.-Lits crd. 1a 118 

Amsterda,i im Verlauf unsicher 
AMSTERDAM, 2. Jull. 

Na.ebdem lm FrUhverkehr die Stimmung zlemlich nau gewescJ!' war, koonte 
sich hernach eioe wesenlllcho Besserung durchselzen, zumal slch 1elt.eo1 ~r 
lranzOsischen Firmen kaum noch Aogebotsdruck geltend mschle und andnu· 
seits beschcldcne ausll!.ndiscltc Anscbaf(ungen erColgten. lnfolgedessen !&gen 
die Kur~o splter w!eder ungefllhr auí gestrlgem Scltlussslandc. Anregung boten 
11. a. die von der New-Yorker B!lrso vorliegenden Nacbricbten, dlo Prels· 
entwicklung an den W&.1cnmllrkten und die 'l'at.sa.che dass die Wahrung,vereln­
baruogcn aílgemeln elM sehr gU11sllgo Aufoahme !anden. lm Vorlllufe ges(altole 
sicb die Sti111mu.1¡: elwns un&ichcr und die Kurse- brOckelteo lcichl ab. Du 
Puhllkum zelgt.e kaum Unternchmungslust. Philips verrlngerten einen AnJanR!· 
verlust von efwri 5'!,. sp!Uer wleder auC 8'/,, AKU und tJnllever blloben zicmlleb 
uover5.odert. K!lnigl. Pelroleum krnnten ,;ich bei kl~inm UmRD.t)en behaupten. 
Von cinigen Ausna.hmen abi¡eseben zcigten Kautschukaktien bci Oewinnen bis 
7•/, ~iemlicb (este Veranl•gung, auch Schf/fahrtspaplero ltonnf.en 9el 66hr 
ruhigem Geschaít eineo hlih•·ren Sland erreichen. Amerikaoische \Verte batte? 
unt-er Loudooer Abgaben zu leide1. und scblossen unler Vortags~tand. He,. 
mlscbe Renten lagen Cest 1''rnnz6sísche Renten waren aogeboten, Die Young· 
Anleihe verkehrte in gut stetiger Haltung. 

~~¡ l.~ 2.~ l.~ 
4t Nsdarld. 34 100'/a 1011

/, 8~ Con t. Caoul. 
4:0 16 - - 7i01. Kalisynd. 621/, 62'/, 
~ • 17 - - 7t Cont. Gum. 35 

2. 7. 1.7. 

4t 31 100'/, 1011/o 6iGeleenk.Gld. 62'/, 
3% 36 IUl'/« 101'/11 6iHarp.Bgb.-O 22'/a 
7!0aw11.... 21'/, 201J. 6ft,G.Farb.Ob. 

I.G.FarbenCert 
lnt.Oa.f.Chem.U 
Polyphon -Werk 
Nederl. Kab.·Fb. 
,an Getder . 
Tt Rh.-Wetf. El. 
A. N. J. f. M. 

482•/, 
132 181'/a 

5!,'l, Younr. . • 26°/11 25'/11 l'Millald.Stah: 
6Si Bayr, Sle. 1 Rh.Wstf. B.O. 

Ob. 194li r¡ Rh.•Elb.•Un. 
7t Brem. 1036 7 Rh. • Wf. E. 
6i Preusaan.. 17'/, 17 7 Slem& Halsk 
7J Drsd.Obl.4li 6iS1em&Ha1sk 
6'i'l, Koln . ... TJVerain.Stahl 
7i Dlsoh. RLBk. 6~tVer.Stahhv. 
7! 01. Hyp.-Bk. \Ylntersh. Obl.. 
7t0t Spark&Oi 171/, Alg. Kunstdlds. 
Frkf, Hyp.-8. PI. 8!! 82 Calvé Oellt. Cert 
7'l. PrO.Pldbr.B. Holl. KunatziJde 

22 
1B1/3 

21 
645/10 
Só'/, 

7'1, Pr.Ztr.Bd. K. inlern. Viscosa 
7iSlcha.Bd.Pf. KDchenmst.Aco. 11/18 
Amstsnl, Bank. 1ro1/, UI0'/1 KOchenmsl.Ullr. 
Nsd. Hand. My. 190'/1 - Philips-Gem.Bz. 
Rotterd.Bank.. 148 - N.V.UnlleverOI. 
Kolonlal1 Bank 15A'/1 158'/,I Wlnlerahall A.O. 
Ned. lnd. Hdlsb. 168 162 Am.Bsmbg.CvC. 
O. Relchsbank. 64ª/, Am.Bembg. BCrl 
7! A. R. B. E. D. - Am.Bembg.Prel. 
6\'1, Arbed Obl. 121 121 1 Amerlc.Enka Crt 
7'1,Slolb.Zlnk. - Amer.Ravon 6'\ 
8osllh$ Obl.51 85 N.A. Rav. SI.A. 

ZtlBICH, 2. Jull. 
2.7. 1.7. 1 2. 7. Basler Handleb. 116,00 119.00 Schw. Rofüer,. 4150,00 

Eidgenoas.Bank 622,00 620,00 ,ZOrich' · Unlall -
•schwet,. Bank· Alumlnlum• lnd, 

iesellaohafl. 818,00 815,00 NeuhauHn , 2726,00 
Se weiz. Bank· BrownBov.Co.. 214,00 

vareln . ..• 640,00 689.00 lonza,Elektr.W. 1111.00 
Schwz. Boden· Nealle & Anglo 

k!lanstall 2118,00 298',00 Swiss..... 1065,00 
Sch Kredit. 683,00 688,00 Sulzer -f nlam. 735,00 
Sohwa zar Orlenlba rieb . -
Natlonalbank. Hispano Amsri• 

ElektrobankA.. 625,00 628,00 canaA.B.O ... 1780,00 
Contl· llnolaum Lloht u. Kraft 

ZDrlch .••• 19800 198,00 Berlln ..... 
J.G.Cham.Baael GealOrelBarlin, 

valle .... .. 685,00, 685.00 Sldro-Prlor .•. 
MntorOo!umbus 886,00 885.00 A.E.O. Berlín •• 
lndelec Basal • 4~2.00 485,00 l. P. Bemberg, 
BGhler SIAhl .• 168,00 160,00 Barmen ••• 

2
~ 6i Eschweil.62 
- Boel. Mij"nbouw 

RedJL.MI nbouw 
Kcn. Ned. Pelr. 
!mst.Rubb.Kull 
Oeli-Balav.Rub. 
NedScheepylin. 
Cuil MIi Voreten 

643/a Oeli. Balav.MIJ. 
85 Oeli Maalachap 

Senembah • . 
Kreuger&Toll W 
dio. lO. B. Anl. 
Muol & C. Winal 

823'/, GiPhoenix·Obl. 
161}•/1 6!S1em &Halak 

A. E. O. Cert. V.A 
121/ 11 Assoolal. Ra.YOn 
12'/14 Dlsch.BankCert 
86 1 Ford-K61n .••• 
48 6iAssRayonDb. 
86 
29•¡. 

1. 7. 
4100.00 c,a Sevlllana. 

3.JSBB S.A-K • 
4& SBB Serle 

2710,00 1912/14 •. 
215,00 411t E1dg. Anl. 
119,00 1927 ..... 

1075,00 
7f Raichsanl. 

frankan ••• 
740,00 7'1, Raichsanl. 

Plund ..... 

1732,00 
6!4!- Young-An· 

lslhe ...... 
7'1, Oestarrelch 

1930 ..... 
7'l, Polsn •.• 
6iChade·Bonds 

neue ...... 
7tBewag •••• 
7fKa!isyndllc. • 

289 
26'/, 

1771/, 

418'/, 284•,. 
2221/t 
127 
68 

2,'3() 
8111 
82iV., 

105 
26'/, 

2. 7. -102,80 

107,85 

29,50 

lOS,50 

69,50 
-

70,00 

290•/, 
26'1 
29'/t 

175 
418 
284,'f. 
21gii 
1261/1 
87'/, 

229 
019'/a 
8201/1 

105 

1.7. 

102,SO 

27,00 

29,50 

70,00 

RHEIN-MAINISCHE ABENDBORSE 
Tenclenz im Verlauf besser 

FRANKFURT, 2. Juli. 
Zu B~giun dot AbcndbOrse ilblo orno zwar vPrschiedenlllcb weiterbin 

Zuruckhaltung, jodoch sah elcl1 die Kulisse hier und d& zu neckuogskft.ufeu 
verJn lasst, so dnss die SUmmung auf den melsten .Marktgebleten behauptet 
bllcb. Das GescbiUt nahru allerdlngs keinen sonrlerlicb grossen UmCang an. 
Kauflust machle slch nnmenllfch fltr Mootane gellcnd. Der Renlenmarkt w¡r 
weiterhin au( eioen freuudlicbcu Tou gestimml. Allcrdinrrs wnr nucb hlcr dPr 
Hnndel bei unverandertcn Kurscn begrenzt. Kommunalumscbuldung bewe¡,;lon 
sich auf dem Miltatgsstaod von 04,ló. Altbosltzanlclbc stclllen slch auf ctwa 
120% bis 1/,. 

\Venn auch das GeschMt iru V0j·lau!e kcine 11llzu starko Belebung oríubr, 
so waren doch an den AklicnruiLrkl'tn weil.ero Rilekkllu{o und Deckuugen tu 
beobachten, so dass gegen den Bcrliner. Schluss tlberwle~end lclcbte Besse­
runiNn einlralen. Lebhafter gcbnndclt wurden u. a. Vere10. Stahl mlt 119';4 
(IJa'/,) und Farben ruit 1651/, (1641~) sowie Buderus m!t 128 (19.81/,). Von 
Maschlncnnktien waron Rhefnmclnll-Borsi¡,; a.uf 148'/, (148) und MAN auC 183'/, 
(183) crholt. Am Rentenmarkt blieb es bis zum Schluss stlll. Iru J<'reiverkebr 
entwlckcllo sicb iu Adlerwerke-Klcycr zu 115 nach 11411, ciolges Geschiifi. 

E~ wurden Colgcnde Kurse genannt: Burl~rns 128 (12811,), lforpener 171! (1731/ ,), 

Rl!lcknor 187 (l37), Mnnnesmaon 122 (122), Laurn 20 (19~). Stahlverein 1191/ , 

(118'/,), Otavi Si}{¡, Augsburg·Nllrnbg. Maschinen rn3,_1,, Bember~l88•/, (139), 
Bekula 164 (1641/,), Conti-Gummi 189 (189), Daimler 137 (137\.li), ErdOI ex 5,4'1• 
J~O (150), DI. Gold und Silher 262, Elektr. Llchl und Kraft 152 (152), Esslinger 
Maerhlnon 1171/,, FRrben 1651/, (164%), GesfllrPI 150 (150), Goldschmidt 1471/ , 

(147), Ho!zmann 148 (147'/,), Juughans 135V, (1351/ ,), l!ainkrnft ex 95%, Muag 
147'1, (1471/,), Mornus 118•/,, l:Uu,tnme(all 148'/ , (148).._ Schrlflgiessercl "stempcl 
110, Sehuokort 1aU1/, (16111/,), HchOICerhol 200 (199), 1teich!!bnlln Vorzilge 126% 
(126%). Ha.png 19 (191

/,), Adca. U5hJ (951A,), Commerz-Bnnk 113% (113%)¡ Deulscbo 
1lank 1181/, (1181/,), brcsdner Bank 105 (105), l~nrbenbónds 131•/, (13 %). 

Ausweis der -12 ameriknnirichen Bundesrcscnebanken 
(In Millfonen Dollnrsl 

VermUg11n1wert1: 
Ooldzertltlkate nnd 

andera Barmlttel .. 
Diskontlerte Weohsel 

tnsgesamt ...... .. 
An¡ekaufte Weohsel 
Btalltaanlolben im Be­

sltz der Banken ... 
\V eobsel u nd W crt­

pa.plere insgese.mt 
Geaatnt&ktiven ••••• , 

VerhlLltols d. Gesamt­
rcaerv. 1111 d. Bundeil­
reeerveooten u. De­
positen .... 

so. 6. 87 23 6. 87 

9 258,69 9 169,M 

9,93 
S,80 

18,30 
4,28 

2 ;;26, 19 2 526,2-! 

2 562,07 2 565,88 
12 496,48 12 475.82 

79,7% 79,8 °lo 

Verb1ndlichkeiten: 
Umlautendo Bundea, 

resorvenoton , ...•. 
U ebersob u&Sroserven 

In den Deposlton 
dorMltglledsbu.nken 

Depositen der 'Mit­
gifedsbnnken ..•• , • 

<l osamtdcpositon ...• 
Kapital und Burplns 

ins¡¡caamt ...•...• 
Zllblen fUr die 12 MIi· 

glledabanken: 
Ooldbeataod ........ . 
Sobatzamts- ond 

Nat!ooalbo.nknoten 
Gesamtgeldumlaut ••• 
Sohatzam tsbarml ttel 

und Doposlt on . • .. 

30. 6. 87 23. 6. lfl 

4 206,48 4 162,88 

870,00 810.00 

6 900,29 ti 85Ut 
7 278, 17 7 828,85 

305,65 

12 318,00 12 270,00 

21151,00 2 550,00 
ti 448,00 H 894 00 

q 588.00 8 547,00 

Londoncr GoldpreiB vom 2. Juli: Für 1 Unze Feingold 140 Eh 6 d, 
In deulscher Wahrung 86,7236 .JU/, für 1 Gramm Feingold dérnnach 
i,4,2061 penco, in doul~cher W:ihrung 2,788:?3 JUi. )!ittcilun¡ der 
Reicbsbank im ,.Dcutschen Rcichsnnzeiger". • 

h•( J1rstslellung dcr culeo Kurso uneinbéllllch; wllhrend Plnlgo Paplete 1lch 
.\bschhige gcfklloo !usen mu8stcn, konnten andero \Verte (bren Kursaland be, 
ho11111cn unrl z. T. ~ogar erncut Gewinnc verhucbrn. Dla Clrundsllmmuug bll~b 
icdoch lm grossen uud ganz~n rccht 7.UVNsichtlich. lm Vordergrunde d~r F:r­
Ílrtm111~rn Mrht •rlh&tvrr~tandllrh nach wlc vor dio Hnltuug des Franc. Der 
ruhige Grundton, dtr wa.hrend dcr Morgcnslunden anl Dovl.enm&rkte herrsch1e . 
und die selten1 der Unterzelchnerwiicble des Dreiera.bkommens gegebénNI Zu· Le,ter der Handelsze1tung1 Dr. J, Kutenhola ... Vert.reter: Brunei lhekel 
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DER· AUTOSPOBT 
Berliner Tageblatt J Morgen-Auagabe Nr. 309 'í· Soonabend, 3. Juli 1937 

1Jeutsdie !f 4/icec l.eún 'Vandec6ilt= 1okal 
lJie Aueu :Aenn.steecAe. stdlt lúicAsú. Áff/0tclwmqen .cm .die 5.eilnelimu 

Das Reunen um <lPn Va.ndPrbilt-Pokal, tlf'r am Sonnabend au[ 
der Roosevell-B:;thn umklimp[l ~vird. ist für den deutschen Kra!l­
fabrsport von besonderer B('dcutung. Zum e rslen Mala nach Be­
endigung des Krieges geben tleul«chc Fahrer atú deutseben Wagen 
in den Vereiuigteu Staalen an <len Slarl. 

Die Aulo-u'nion mil Bemd Roscmeyer uud v. Delius, Mercede,;­
Benz mit Caracciola und de111 Englii.nder S~aman am Steuer babcm 
von dem .~ugenLlick au. in dem sie tlie ersle Trainingsrunde 
fuhreu, e ineu vorziiglirhen Eiudrul'k gemach t und das In1eresc,e 
der sportbegeis terlen Amerikaner an diesem Autore1111en betriirhl­
Jicb geMei!?ert. RosemeyN anf Anlo-Union war der erslc, der 
Rundenzeiten erreichte. die auf dieser Bahu bisber uubekaunt 
,,aren: l\Iit einPr Htichstgesd1windigkeit von 252,8 Stwidenkilo­
meter auf der Gcradrn Prreil'hle er einr.n Rundendurcbschuilt von 
fast' 139 StundenkiJomeler. Die,:;:,> Lr>istung w urde am Donne.rstag, 
als, siimtliche Fahrer ihrc Pflichl runden :z.n íabren halle n, von 
Caracriola auf lltercedei;-Benz norh gesleige(l'i, intlem er fUr dio 
liCbnellste Runde mit 112,5 .Sluudenkilome ter gestoppt wurde. 

i>ceiiam.pl im. J!,cemqadenwatd 
- f.uaflQ.: 'J..ui,s. .det 'lllot0tt:iidec: iu. .2Jec:K 

·Auf der 7.1 l\ilometr.r langrn Ruad.sl!'f'\'l(e im Bremgartenwald 
bei Bern beginnt am Sonnabend das Reunen um den Grossen 
Preis von Europa, rlic wirhtigste Veranstaltung des Jabres für 
den europiiis<·hen Molorradsport. Die Bedeu!Ullg dieser Ver­
anstaltung gPlll scho11 dara~ hervor, dass über 100 Nennungen 
für die Kiimpfe in den verschierlenen Klassen eingegangen sind. 

Die Eiuleitung brinql das RenuPn der 350-ccm-Maschinen, 
die am Sonnahend 45 Runrlen _ :328 Kilometer :z.u fabren babea. 
Die deuls('he Iudu,,trie isl in dietler Klasse nirht vertreten; jedoch 
slarten einige deubchP Fahrl'r auf ausliindischen Mascbinen, 
darunter Ahlswede, HarnelehlP, in der Els t und Kohfink, siimtlich 
auf Norlon. lbre Gegner sind u. a. der VorjahrtlSieger Frilh sowie 
Guthrie,' ebentalls auf Korton, ferner der Schweizer Káuimann 
(NSU) und Mellors, der eine Velocelte fii.hrt. 

In der Klasse der '.l50er, die arn Sonnfag '.l91 Kilometer zu­
riickzulegen haben, liat die An1o-Union mit ihren schnellen 
DKW's gule Aussichten .auf die ersteu Pliitze. W. Winkler, Kluge 
und Pelruschke, die beim letzte11 A vus-Rennen eine Spitiengruppe 
für sich bildeten, werd.en den TT-Siegarn Tenni w1d Stanley 
Woods auI Gu:z.zi das Lebeu bestimmt nicht leicht machen. Das 
~le.iche gilt auch von Gall und Ley, die ihre 50íler BMW über 
J.5 Runden zusamruen mit Mansfeld, Bodmer und Herz auf DKW 
gegell Fahrer bester ausliindischer Klasse srhou mehr als einmal 

Als Folge die.ser Geschwindigke:teu haben die deutscheu Fahrer 
güustige Starlplii.lze erhalteu, und iwar stehl Caracl'iola vor Rose­
meyer µnd ~man, die sid1 wiederum vor d(>m Vorjalm,siegPr 
~ uv~la ri auf ~lía-Romeo placieren konnt~n. Ein guler Startplalz 
isl· fur das Renuen, das über 483 Kilomcler führt, von besondcrer 
BPMutung, weil die Bahn verbiill uismiis~ig sebmal ist, so da~s 
ein Ueberbolen gros,;e Scbwierigkeiten bereitet. GrOt'se Anfor­
dPrun¡:¡en stellen aber auch die Kurvc>n, von denen insgesaml 
s ieben in die 5,3 Kilometer Jange Strel'ke ('Íngebaut sind. Ein 
Vergleirh mil dPn 7.eiten Nuvolaris. der im vorigen ,Tahre einen 
D11rchsrhnitt von 106 Slundcnkilomele r fuhr, wird dadurcb er­
schwerl, dass d ie Babn inzwiscbrn umgehaul wordeu ist. 

Der Vanderbill-Pokal ist eine manni:,bobc Tropbiie, die aurh 
schoh in oer Vorkriegszeit in Amrrika ausgefabren wurdc. Bis vor 
zwei .lah reu durfteu allerdings nur Amerikaner an diesem Rennen 
leilnehmen, w.enn es ihuen aucb erlaubt war, ilndere a lis arnPri­
kanische Wagen zu benulzen. Dadurch konnte Mernedes-Renz 
scbon in den .Jabren 191'.l und 1914 mil dem damals berlihrnt.en 
Rennfahrer Ralph de Palma den Pokal gewinnen. 

zum Siege s teuern kouuten. NebPn Teuni, \Voods gehen hiPr 
Guthrie und Frith ehenfalls an den Starl, ferner noch die Italiener 
Aldrighelli Wld ,Taruffi auf Gilera. ·· 

Auch · die Seitenwagenrennen habeu 111il zwéilf Maschinen in 
der 600er Klas::.e und mil vierzebn Uespanni>n in der gro.~seu 
Klasse eine aui>¡!i>zeichnete Besetzung a ufauweisen. Für díe 
Auto-Union-DKW fahren Braun, Kahrman11 und Scbumann, ferner 
Zimmermann und Stiirkle auf NSU sowie Brinkmann a 1ú BMW; 
auch Weyres mil se iner Harley Davidson isl mit von der Partie. 

Bf•i dem Training gab P!'- verschiedentlirh neue Rundenrekorde. 
So lfgle Ley auf BMW die Ru11dstrecke als erster unter drei 
1\linnten zurürk, wai; Piner Gei'<chwindigkeit von, 146,'.l k111/b en t-
11 pricbt. BPi den 2!50ern bi nterlie~~en die Guzzi Pinen aus­
¡!ezeichneten Eindruek nnd i:ichafften 129,7 km/b, wabrend die 
DKW-Maschinen uoch nicht voll ausgefahren wurden. 

1tilcAwactsf,aPttt ,peceilffacl',.t 
'Vediinqe.cte Sto.~stancµ. sdtüt'Zt. JU)e ScAadeK 
Aucb für den geübten Kraftfahrer ist es nicbt immer ganz 

Pinfach. riickwiirts in Pine Lürke parkender Wagen oder in eine 
fremde GaragP PinzufahMn. DE>r Rückt.piegel :z.eigt ja nir.ht alles 
das, was sich unmittelbar hinter dem Wagen be[indel, und der 
A ru;blirk, nach hin ten durch da;. kleine Fenster in der Ri.ick­
wand geschlossener ,Wagen reicht' auch nicht immer aus. Ins-

besonaere die Fahrer vou Nutzfahrzeu:;:en .. ind meis1 ¡::enotigf, 
seítlich zur Tür binauszu1:,chaucn, um · di e rückwiirtige Fahrbahn 
zu überblicken. Xur allzu hiiufig gab C"5 iníolgc dicser Miingel 
kleine Zusammcnslosse, die 01it Anseinantlcrsetiungen, V0rhand• 
!ungen mil. den Versich,erung~n uud Schaqencrsatzzablung,cn 
endclen. . 

Diese Unaunehmlirhkciteu bei111 Zuriick!abrcn werdcn dt1rcb 
eine neuarlige Vorricblung geniil<lcrt. Sie b('slehl aus einer 
Jc>icbten Slange. dereu Form genau d('r Stos~slaug_e a11gepasst. 
wcrden kann und die vom Flihrersilz aus dun·h eme scbei;cn• 
artine Einrichtunrr um 30 bis ;iO Zen timekr narh biuten bcraus• 
gesteckl wird. Diese leicb lc Slangc stcht mil einer Snmm~rvor• 
richtung am Fiillre1 sitz .in Vcrbindung, und scbon ?ª1 d~r 
leiseslcn Berührung der nachgiPhigen St.angc mil e>incm lltndarn1s 
warnl der Summerton den FahrPr, dass er soíort anhallen und 
dadurch die Bescbadigung anderer \Vagen oder Personen ver­
l1üle11 kann. Die Vorrichlung Jiissl sicb lcicbl an jedcm \Vagen 
anbringen. 

Wie arheitet ein ~ignalhoru :' DiC'sPr kleiM A rlikel ln ,,:\lolor 
und Srorl'' gibl eine sehr klare Darstelhrng üher diC'sen "ic.hligen 
Veil des Kraflwag('DS. - E. Voigt, der an dPr C'llglisrhen TT teil­
genommen hal, ziehl die technisrh<'n Lebren aus <liesem schweren 
WetthewPrh. - Bericht iihPr de>n Gros,;en Prc>is von Hollaud, an 
dem deutsche Fabrer mil so gro~~en1 Erfolge lcilnabmen. 

:,¡. 

Einfahrou oder Losfahren? lleher di cAr ofl gC'iiusAcrte l• ragP 
~agl Wa. Oslwald in der ,,AAZ" allc>rlc>i Inlcressaulci:i, was aurb 
íür den erfabreuen Lenker wissenswf'l'l il"t. - Wie man tlic 
Reíf Pnkosten senken kann, wird unler d"r Ueber~rhrífl ,.Es muss 
nitht gleicb ein neuer Reilen sein'' ausführlicb dargr>legt. 

:f. 

Dr~itagefahrt. Guslav MuelJPr vom ,.Molorrarl" bal die>sen WPll­
bewerb in der Bayeriscbeu O.Stmark auf seiner Pigene11 Mascbin9 
begleitet und gíbt eine Auswerhmg seinPr BPoharhhmgFn, diP er 
gleirbieitig mil interessanten Vorsrblii.gen wrhíudet. - F. Frr,;e 
am,gert sich zu der ,,Verbessernng der Kiihlung an húlg~kühlten 
Motoren", ein Thema, das sehr aktuell isl. 

:t. I 
KunstsloHe für Lager und Ritiel. ln der ,,Deutscben Motor­

Zeitsrhrift'' berichtet Dr. O. Achilles über die Verwendung von 
Austauscbstoffen auI einem Teilgebiel, auI dem scbon erhebliche 
Erfolge erzielt werden konnten. 

.A:15=5.m,unq, 1938 m lJeut.sdtland 
Bereits irn Vorjabre bat der Priisident des DDAC, Freiherr 

v. Egloffslein, im Auitrage des Korpsführer,.; Hübnlein den Anfrag 
gestellt. die Generalversammluug der Alliance Internationale de 
Tourisme (AIT) nach Deutscbland e1nzuberufen. AuI der gestPrn 
abgescblossenen Generalversammlung in París, bei der Deutscb­
land durch den Deutscben Automobil-Club und den Reirbsaus­
schuss für Fremdenverkebr vertreten war, wurde die Einladung 
einstimmig angenommen, , Die Tagung wird im Mai 1938 ir1 Berlm 
iilallfinden. Dflr A IT sind in 62 Liindern 105 Klubs und 
V erbiinde angeschlossen, die im ganzen 7 Millionen Mitglíeder 
umfassen. 

- . ·~· ~ . a::_ ... 
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ltie ftaatlid!en !Sd!auft>iele 
mlt Sttnrlll) tltOrttt 

j Berll~~riao;bl~tf 1 

&CHOTZEN,VERLAGI 
GMBH .. 

. finl> g e i di I o ff en 
q!relfe btt !Plc11¡t: Otro! o,7S &ti 3.00 BERLIN SWl9 

;

Theater In der Behrenstr. s•/, I j).,eo¡""'e 
Die Kleider meiner Frau duro~ den Reiae• 

d1enst dea 
Maly Delschaft. Walter Jaassea B T 
Cordy Milawitsch. Alf von Sivers ! • 8 Gerhard Bienert. Ed. Borntrilger 

NEUE BJERSTUBE 
ALTE BIERSTUBE 

Schnellimbíss 

tiiglich Künstler,Konz:ert 
im 

1
Ronkesaol 

VEREINSSAA L fO R 250 PERSONEN 

A.OS DEM INHALT: 
Zweibelnlge Wassers;iiinllen / Kosttlmpraoht im 
FUm / Tier,Charaktere / Binans tn die - Nlille 1 
Interessante modisohe Betraohtnngen / A.llotria 
Kleine Flngsohule / Pr&ktische Winke für Kilche 
llnd Beim I Rlltsel, ·und lünderecke I Witz nnd 
Humor /Sllnff und Bteppke, die ptlffigenDetektive 
au8erdemder lanfeudeRoman "Und da bistSylve­
lin 1" undandereunterha!tsame Knrzgeschichten 

Dos 1. Jull-Heft unserer Zeltschrift Pamlllen•Magazln 
für Moi:le Ht1im und Welt, In Kupfer· 1 o 
tiefdruck'lllustriert, 36 Seiten sto~k, 
1st durch unsere Botenfrouen und 1m 
Strossenhondel erhiiltlich fJú:. ffU,C :J-1,. 

des 
berühmten 

Elntrltt fre/1 zo Herren Balalafka, Gesang, Tanz Tanz lm Frelenl 

FUNK DES TAGES · SoMabend, 3. Juli 

'VeelaffqeffSie ü.Beeall das 

93ectiHet 1aqe,Slatt 
llllllllllllllllllllllllllllllllUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 

DEVTSCHLANOSE~DEK 
6.00: Glockeusp1cl. Morgenruf, 
W etterbericbt. Anscbl.: Aufuah· 
meu. G.ao: A•is Berha: t?rüh· 
konzert. Da.iwischen um 7.00: 
Nachrichten. 9,00: Sperrzeit. 
9.40: Kleine Turnstunde. 10,00: 
Volk 11nd St.ut - Einc d~u~sche 
Frau k'i.mpft um diu Wis,en"chnfl. 
10.30: Fróblicher Kindcrgarrcn 
11,13: Deutsch~r Seew~tlerbo· 
richt. 11,·15: Bek:impft die J?,ilrl­
W3 us! Anschl.: W etterbericht. 
12.00: Aus Konl!:sbcrg: )lusik 
zum MiLtag. 12.:.1>: Zeitzcichen 
der Deut.scheu Sccwa.rte. 13.00: 
Glückwúnsohe. 13.15: For<,. 
sel.zung der Musik zu m Milla¡:: 
aus Kirnfgsber:::. 13.45 : l'\~ucste 
Nacl1richtcu. 14,00: Allerl,·i -
\'OU zwci bis drei! 15 .00: Wct· 
ter. und Bllrsenberichlc, Pro· 
grammhinweise. 13.10: Heiter 
und bunt. 16.00: Aus Koln: 
Buat.e Mclodim. Dazwischen von 
17.00-17, 10: Jmnbo kchrt in 
seinen Urwa.ld zurück. JS.00: 
Für jeden eLwas. tS.4:'>: Sport 
der Wochc. 19.00 : Und jet.zt 
ist Feirrabendl 19,'1:i: T,'nnis· 
mcisterscha.ften in Wimbledon. 
20.00: Kcrnspruch. Anschl.: 
Wcttcrbericht uud Kurznachriéh· 
len. 20,J O: Aus KOln : Der 
frobo Samsl,i.g-Abend. 22.()0: 
Wl'tler,, Tages- uud Spor(n:i.ch­
richten. .\ aschl.: Deutsrbland· 
echo. 2)!.30: Eino kleine Na.ch!· 
musik. 22.·15: De111,.scber S•e· 
wetterllllrirbt. 23-0, 5:<: Aus 
Berlin: Ta ozmusik. 

----------··-----. . . . 

REICHSSENDER BERLIN' 
6.00: Morgenruf, Wett.crbericht. 
6.10: Funk-Gymnastik. 6.30: 
Frühkonzert. In der Pause um 
7.00 : Frühaachrichten. 8,00: 
Funk-Gymnastik. 8.20: Kleino 
Musik. 8,30: Aus Saarbrück~n: 
llfusik am Mori::en. 9.30: ?úor­
genstíi.udcheu. 10.00: W. A. 
Moza.rl. 10.30: Wotterbericht 
und Kleinba.ndelspreise der Zen­
tralma.rktballe. 10.45: Sande· 
pause. 11. t 5: !foil.ere Kláage. 
11.55: WcUermelduni::~n fOr dio 
Lauu"irtscbaft. 12,00: .\ns Bres­
lan: Mitta,!!;skonzurt. lo iler Pauso 
von J3.00-J3.l5: Echo a.m 
J\lit!ag. 1 4.00: Wctt.er, Na.ob-
1 ichten. Wa.sserst:iude. 1-bJó: 
Vom l)oulschlandsender: Alle-rlei 
nm zwei bis drd! 11>-00: li'roh 
und hciter. 15, 15: Berli!ler 
Bor~enhcricht und landwirt.scbaft· 
1Jl'l1c )JarU.berichte. l t>,30: Lie· 
dcr HJ 1 3 :45: Sport. 16.00: 
Aus Kóln, Buntc Mclodiea. Zwi· 
sc.heuscndun:i: "º" 17.00- 17.10: 
Dio D'ln-Kosaken sine:ea. IS,00: 
Frobc;; Wocheneud~. 19,00: 
Echo am Abead. 11).20: Un!.er• 
haltungsru11s1k. 19.:.0: N:i.chricb­
tcn. Anscbl. : "Wir t.eilo11 mit . •• " 
20.00: áus dem Deutschen 
Opernha11s: .. Dio Regimentstoch­
lcr". Walirend der Pauso um 
21.10: Wbtte.r. Na.chricbten, 
Sr,c,rlherichtc. 22,50-1.00: 
Tanz-)lus1k. 

a. Kurtürstendamm Glesebreebtstr.4 
~ Steiapl C 1 6655 Yorve1k. t llgl. 12-2 
,....._' Wocheat. 7 9,15, Soonabend n Sonatag ab 5 

l":lnl".'f1r.1r.,n V N T E lt O E l'\ L I N D E N 5 1 
~~LM.ll.::'11,1,&iJ Telephoa: 11 ~ 03 Tttgl 4, 6.30, 9 

"'KURBEL 4. Wocbe! 
\ JeanRa r!owt, Mari e Dresslert Wal~ace Beery 

Bis Montag: So endete eine Liebe 
Ab Olenstag : Die klugen Frauen '-iill"" Freilag abend um 8 Ong!~~\l:~~un¡¡ 

.._ ________________________ ......................... l ............................................... llim:m:.i 
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